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’ AK-Vizeprdsidentin Ursula Heitzer mit Landesrettungskommandant Christian
Pichler, der ,stillen Heldin“ Margit Maier und Kleine-Zeitung-Teamleiterin Villach

Eva Maria Schatrf. (v.re.
Liebe Leserin, lieber Leser, (vre,)

ab 2026 gelten neue Regeln fiir den Pensions- Sti I Ie H elden Wu rden Vor den

antritt, denn die Teilpension hat Auswirkungen

auf andere Modelle. Im Rahmen von kostenlo- Vorhang gEhOIt und geEhrt

sen Infoabenden in allen Bezirken informieren

AK-Expertiinnen, was es zu beachten gibt. Die Arbeiterkammer Kérnten ein  als Ganzes - und sie geschieht
Tipp flr lhren néchsten Familienausflug: Als verldsslicher Partner der ,Stil- meist in der Freizeit, unentgelt-
AK-Mitglied erhalten Sie am 14. November le Held:innen“-Gala der Kleinen lich. Das gilt es angemessen zu
beim Kauf einer Eintrittskarte zur Familienmes- Zeitung. AK-Prasident Giinther  schitzen und zu wiirdigen.“ Auch
se in Klagenfurt ein zweites Ticket kostenlos. Goach: ,Stille Heldinnen und  AK-Vizeprisidentin Ursula Heit-

Helden stiitzen das Gemeinwohl,  zer betont: ,,Diese Menschen zei-
Herzliche Griil3e aus der Redaktion spenden Trost, pflegen, helfen  gen uns, wie stark unser Zusam-

Familien und jenen, die weniger =~ menhalt ist, sie sind Vorbilder und

Gliick hatten oder einsam sind.  verdienen daher unseren grofiten
ARBEITERKAMMER Ihre Arbeit nutzt der Gesellschaft ~ Dank und Respekt.”
KARNTEN 050 477
Arbeits- und Sozialrecht 050 477-1000
Konsumentenschutz 050 477-2000
Steuerrecht 050 477-3000
Forderungen 050 477-4000
Bibliotheken 050 477-5000
Gesundheit und Pflege 050 477-8000

Thomas Hude

arbeiterkammer@akktn.at

kaernten.arbeiterkammer.at
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Tausende glinstige Artikel warten wieder bei den AK-Wintersportbérsen in
Spittal, Villach, Wolfsberg und Klagenfurt.

AKTUELL

‘ 2



AK Kérnten/Aspernig-Dohr

Einen geselligen und genussvollen Tag erlebten AK-Mitglieder beim Wandertag

der Arbeiterkammer Kérnten am Dreildndereck.

AK lud Familien zum Wandertag
auf das Dreilandereck

Die Arbeiterkammer Kirnten
packte die Wanderschuhe aus:
Am Samstag, 13. September
2025, ging es gemeinsam mit dem
AK OGB Sport und zahlreichen
AK-Mitgliedern

dereck. Start der gemeinsamen

aufs Dreilan-

Wanderung war bei der Talstati-
on, Ziel das malerisch gelegene
Bergrestaurant ~ Dreildndereck.
Oben angekommen, wurde es
richtig gemiitlich: Das beliebte
Schottergruam Trio sorgte fiir
schwungvolle musikalische Un-

terhaltung, die mitgewander-

ten AK-Mitglieder wurden mit
Kéarntner Schmankerln verkds-
tigt. Und auch die kleinen Wan-
derfreunde hatten Spafl beim
Kinderschminken.

Perfekter Tag fiir ganze Familie
LDer
am Dreilindereck bot uns allen

AK-Familienwandertag

die perfekte Gelegenheit, einen
aktiven, geselligen und genuss-
vollen Tag mit der Familie in der
Natur zu verbringen®, freut sich
AK-Prisident Giinther Goach
tiber den gelungenen Tag.

Mit den AK-Wintersporthorsen top
ausgeriistet fiir Schnee und Eis

Mit den Wintersportborsen bietet die AK auch heuer einen Marktplatz
mit einem unvergleichlichen Angebot an Ski, Skischuhen, Snowboards,

Eislaufschuhen und vielen weiteren Wintersport-Utensilien. Los geht es
in der Tennishalle Spittal vom 24. bis 26. Oktober. Anschliefend macht
die Borse Halt in Villach (7.—9. November; Hauptfeuerwache), Wolfs-
berg (14.-16. November, KUSS) und Klagenfurt (28.—30. November,
Messehalle 1). Zum Ablauf: Am Freitag erfolgt die Artikelabgabe, am
Samstag konnen Artikel gekauft und verkauft werden. Parallel zum Ver-
kauf erfolgt am Sonntag von 10 bis 16 Uhr die Abholung des Verkaufser-
16ses und nichtverkaufter Artikel. Alle Infos: sporthoerse.akktn.at.

KONKRET

»Schnellstmoglich gemeinsames
Klima-Ticket fiir Koralmbahn!“

Mobilitit spielt eine grofie Rolle, wenn es um die
Entwicklung Karntens geht. Mit der Eréftnung der
Koralmbahn wird ein Meilenstein in der 6sterreichi-
schen Verkehrsgeschichte gesetzt. Was aber immer
noch fehlt, ist ein faires, gemeinsames Klima-Ticket
fur Kérnten und die Steiermark. Dieses muss so
schnell wie moglich realisiert werden, um den Um-
stieg auf 6ffentliche Verkehrsmittel attraktiver zu
machen und den Arbeits- und Lebensraum Kérnten
damit weiter aufzuwerten. Wir haben bereits im

Juni dieses Jahres eine gemeinsame Resolution aller
Fraktionen von der Vollversammlung der Arbeiter-
kammer Karnten an den Bund sowie die Landesre-
gierungen der beiden Bundeslander verabschiedet.
Schon damals haben wir gefordert, dass umgehend
Verhandlungen mit den Verkehrsverbiinden statt-
finden miissen. Neben den neuen Moglichkeiten fiir
den Wirtschaftsstandort ergeben sich zeitgleich auch
Chancen fiir den Arbeitsmarkt und den Bildungs-
standort. Der mittel- bis langfristige Erfolg hangt

maf3geblich von der schnellen Erreichbarkeit
ab. Ein erfolgreicher Wirtschaftsstandort ist

auflerdem auch von der Verfiigbarkeit quali-
fizierter Fachkrifte abhdngig. Zudem erwei-

AK/Gernot Gleiss

tert sich fur Arbeitsuchende der Suchradius
durch die schnellere Bahn deutlich. Um
Arbeitskrifte nicht an andere
Ballungsraume zu verlieren,
braucht es neben attraktiven
und giinstigen 6ffentlichen
Verkehrsanbindungen aber
natiirlich auch eine inte-
grierte Beriicksichtigung

der Funktionen Arbeiten,
Forschung und Innovation,
Wohnen, Bildung, Daseins-
vorsorge und Freizeit bei
allen Planungen. Alle politi-
schen Verantwortlichen auf Lan-
des- und Bundesebene miissen die
Verhandlungen mit den Verkehrs-
verbiinden fiir ein bundesldnderii-
bergreifendes Tarif- und Ticketsys-
tem schnellstméglich vorantreiben!

AK-PRASIDENT
GUNTHER GOACH
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Was andert sich bei den Pensionen ab 2026?
Die AK informiert jetzt in allen Bezirken

Ab 4. November touren AK-Expert:innen durch die Bezirke und informieren kostenlos tiber Anderungen,
die im Pensionssystem ab dem kommenden Jahr gelten. Alle Termine finden Sie auf der rechten Seite.

Um das Pensionssystem langfristig stabil zu
halten, werden regelmifliig Anpassungen
vorgenommen. Diese betreffen auch die
Flexibilitat, mit der man aus dem Berufs-
leben ausscheiden kann. Die neuen Rege-

lungen bieten zwar alternative Wege, erfor-
dern aber eine genaue Auseinandersetzung
mit den individuellen Auswirkungen. Ein
frithzeitiges Informieren ist wichtig, um
die richtige Entscheidung fir die eigene

1: Die neue Teilpension ab 2026
Die Teilpension ist ein véllig neues Modell, das einen flexibleren Ubergang vom Berufsleben in den Ruhestand
ermoglichen soll. Sie kdnnen bereits einen Teil Ihrer Pension beziehen, wahrend Sie weiterhin in Teilzeit arbeiten.

So funktioniert’s:
= Arbeitszeit reduzieren: Wer eine Teilpension in Anspruch nehmen mochte, muss die

Arbeitszeit von 25 % bis 75 % reduzieren.
= Teilpension beziehen: Parallel zu Ihrem reduzierten Gehalt erhal-

ten Sie bereits einen Teil lhrer Pension.
® Voraussetzungen: Sie mussen die Kriterien fir eine der reguldren Pensionsarten erfiillen
(z. B. Korridorpension, Langzeitversichertenpension).

Lebensphase treffen zu koénnen. Deshalb
informieren Expert:innen der AK Kirnten
im Rahmen von kostenlosen Infoabenden
in allen Bezirken tiber die Neuerungen und
beantworten Fragen.

Die Korridorpension erméglicht den vorzeitigen Pensionsantritt ab einem bestimmten Alter, wenn Sie

Das ist neu ab 2026:
= hoheres Antrittsalter: Fiir Personen, die ab dem 1. Janner 1964 geboren sind,

eine hohe Anzahl an Versicherungsmonaten gesammelt haben. Ab 2026 andern sich hier einige Regeln.

wird das Alter fur den friihestmdglichen Pensionsantritt schrittweise
von 62 auf 63 Jahre angehoben.
= mehr Versicherungsmonate: Die erforderliche Versicherungszeit steigt

von 480 stufenweise auf 504 Monate (von 40 auf 42 Jahre).

3: Die staatlich geforderte Altersteilzeit
Die Altersteilzeit bleibt eine wichtige Option fiir einen sanften Ubergang in den Ruhestand. Sie erméglicht es,

SCHWERPUNKT
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Das Wichtigste auf einen Blick:
m Was ist Altersteilzeit? Sie verringern lhre Arbeitszeit (um 40 % bis 60 % der urspriinglichen
Arbeitszeit), erhalten aber einen finanziellen Lohnausgleich. Arbeitgeber:innen
erhalten die Lohnkosten fiir die reduzierten Stunden vom AMS teilweise ersetzt.
= zwei Modelle:
« kontinuierliche Altersteilzeit: Sie arbeiten die gesamte Laufzeit gleichbleibend weniger.
« Blockmodell: Sie arbeiten zuerst voll weiter und sind dann fir die rest-
liche Laufzeit ganz freigestellt (in einem ,Block”).
® Voraussetzungen: Die Altersteilzeit kann bis zu fiinf Jahre (ab 2026 stufenweise Herabsetzung
auf maximal drei Jahre) vor dem Regelpensionsalter in Anspruch genommen werden.
Die Zustimmung der Arbeitgeber:innen ist notwendig.

die Arbeitszeit zu reduzieren, ohne grof3e finanzielle EinbuBen hinnehmen zu missen.

T ——



Unsere Pension ist
kein Selbstlaufer.

Wer sich informiert, profitiert!

Das ist neu ab 2026 bei - Teil- und Korridorpension

- Altersteilzeit
4.11. Wolfsberg Festsaal | Rathaus : -
6.11. Feldkirchen AK-Sitzungssaal | Max BlahastraBe 1 Beglnn- 18 Uhr
11.11. Volkermarkt amtsgebaude | Hauptplatz Ii SELDE,
13.11. Hermagor Sitzungszimmer | Rathaus Y
18.11. Spittal Musiksaal | Schloss Porcia %ﬁ
20.11. Villach aAk-Mediathek | Kaiser-Josef-Platz 1
25.11. St. Veit kunsthotel Fuchspalast

1.12.

Klagenfurt AK Konferenzsaal | Bahnhofplatz 3
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AK ging fuir schwerkrankes
Madchen vor Gericht und siegte

Einem Baby, das schwere epileptische Anfélle hat und rund um die Uhr Betreu-
ung bendétigt, wurde das Pflegegeld verweigert. Mit Hilfe der
AK erhielt das Mddchen schlieBlich Pflegestufe 6.

Wenige Monate alt, schwere epileptische
Anfille mit Erbrechen und Erstickungs-
gefahr, massive korperliche Beeintrdch-
tigungen — und fiir die PVA-Begutachter
war das Méddchen dennoch kein Fall fiirs
Pflegegeld. Sie legten den zusitzlichen

Pflegebedarf r— —_
des  Kindes »Nach der Untersuchung

. des Kindes und den
mit 38 Stun- Gespriichen mit den
den pro Wo- | Eltern kam der Sachver-
che fest —und | stindige zu dem Schluss,
schmetterten dass bei dem Baby

) tatsdchlich 24 Stunden

damit das Pflegebedarf besteht.“

Ansuchen auf
Pflegegeld ab.
Denn:

Gerald Prein, AK-Jurist

finanzielle Unterstiit-

zung gibt es erst, wenn der zusitzliche Pfle-

Diese

geaufwand durchschnittlich mehr als 65
Stunden monatlich betragt. Nachdem der
erste Schock tiber den negativen Bescheid
verklungen war, wandten sich die Eltern
an die Jurist:innen des Sozialrechts in der
Arbeiterkammer Kirnten. Gemeinsam

ging man vor Gericht und holte die Exper-

Neue Regeln beim Zuverdienst

Ab 2026 wird das Dazuverdienen neben Arbeitslosengeld stark einge-
schrankt. Hier die wichtigsten Infos kurz zusammengefasst.

- b Nur noch be-
J stimmte Perso-
&' nengruppen wer-

y den ab 1. Jinner

2026 geringfiigig

arbeiten und

gleichzeitig das Arbeitslosengeld bzw.

die Notsatndshilfe in vollem Ausmaf}

beziehen diirfen:

® Nebenjob-Weiterfiihrer, also Per-
sonen, die schon 26 Wochen lang
neben ihrem vollversicherten Haupt-

ARBEIT & RECHT
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Helge Bauer

tise eines unabhéngigen Sachverstandigen
ein. Gerald Prein, Leiter des Sozialrechts-
referats in der AK erklart: ,Der
Sachverstindige kam nach
der Untersuchung und den
Gesprichen mit den Eltern
zu dem Schluss, dass das
Kind tatsichlich 24 Stun-
den Pflegebedarfhat und
ihm somit Pflegegeld
der Stufe 6 zusteht.”
Auch das Gericht
stiitzte sich auf dieses
Gutachten und be-
schloss riickwirkend:
Fiir den Zeitraum 1.
Mirz bis 31. August
2024 erhilt das Kind
Pflegestufe 6, ab 1.
September 2024 bis auf
Weiteres Pflegestufe 7.

Gerald Prei,
Sozialreci

men, ohne ihre Anspriiche auf die
Leistung zu verlieren.

® Wiedereinsteiger:innen nach lange-
rer Krankheit oder Reha ist geringfii-
giger Zuverdienst fiir bis zu 26 Wo-
chen erlaubt.

job durchgehend einen geringfiigigen
Nebenjob hatten und diesen nach Ende
des Hauptjobs weiterfithren mochten.

® Langzeitarbeitslose, die mindestens
365 Tage Leistungen aus der Arbeitslo-
senvesicherung bezogen haben, diirfen
fiir maximal 26 Wochen im Jahr ge-
ringfligig arbeiten.

® Langzeitarbeitslose iiber 50 Jahre und
Menschen mit Behinderung, die min-
destens 365 Tage Arbeitslosengeld oder
Notstandshilfe bezogen haben, konnen
eine geringfiigige Beschaftigung anneh-

Ubergangsfrist

Wer derzeit geringfiigig beschaftigt ist
und nicht in eine der vier genannten
Kategorien fallt, hat bis 31. Janner 2026
Zeit, das Arbeitsverhiltnis zu beenden.
Nur so konnen ab dem neuen Jahr die
vollen Leistungen weiter bezogen wer-
den. Weitere Infos zu diesem Thema
auf der Website:

kaernten.arbeiterkammer.at/zuverdienst2026



AMI

Sicher arbeiten: Gefahren
durch Stolpern, Rutschen und
Stiirzen wirksam vermeiden

Ein Moment der Unachtsamkeit kann schwerwiegende Folgen haben,
dabei lassen sich die hdaufigsten Arbeitsunfalle durch simple MaBnahmen
wirksam vermeiden. Das AMI gibt Tipps fiir mehr Sicherheit im Job.

Stolpern, Rutschen und Stiirzen gehoren
zu den héufigsten und am meisten unter-
schitzten Unfallrisiken in heimischen Be-
trieben. Oft handelt es sich nur um einen
seinfachen® Moment der Unachtsamkeit
- die Folgen koénnen jedoch verheerend
sein: von schmerzhaften Prellungen und
Knochenbriichen bis hin zu langwierigen
und schweren Verletzungen. ,,Ein sicherer
Arbeitsplatz, an dem diese Gefahren mi-
nimiert werden, ist daher keine freiwilli-
ge Leistung, sondern eine rechtliche und
ethische Verpflichtung jeder Arbeitgeberin
und jedes Arbeitgebers, festgeschrieben im
ArbeitnehmerInnenschutzgesetz (ASchG)*
sagt Damian Zagar-Blajs, sicherheitstech-
nischer Leiter beim AMI Karnten (Arbeits-
medizinisches und Arbeitspsychologisches
Institut Kérnten GmbH).

Eine Frage der Statistik

Betrachtet man die Unfallstatistiken der
Allgemeinen  Unfallversicherungsanstalt
(AUVA), wird das Ausmafd des Problems
sofort klar: Stolper-, Rutsch- und Sturzun-
fille (sogenannte SRS-Unfille) zéhlen zu

Damian Zagar-Blajs ist sicherheitstechnischer Leiter
beim AMI Kéirnten.

den haufigsten Unfallursachen. Sie machen
einen erheblichen Anteil aller gemeldeten
Arbeitsunfille aus und verursachen nicht
nur menschliches Leid, sondern auch lange
Ausfallzeiten und hohe Kosten fir die Un-
ternehmen. Die meisten dieser Unfalle sind
das Resultat vermeidbarer Risikofaktoren.

Rolle der Sicherheitsfachkrafte

Das ArbeitnehmerInnenschutzgesetz sieht
ein umfassendes Préiventionssystem vor.
Zentral dabei sind die Fachkrifte fiir Ar-
beitssicherheit. Diese Expert:innen sind
damit beauftragt, potenzielle Gefahrenquel-
len systematisch zu identifizieren (durch
Begehungen und Risikobewertungen) und
gemeinsam mit Arbeitgeber:innen geeig-
nete technische, organisatorische und per-
sonenbezogene MafSnahmen umzusetzen.
Das kann von der Installation von rutsch-
hemmenden Bodenbeldgen und der Bereit-
stellung von Tritthilfen bis zur Schulung der
Mitarbeiter:innen reichen.

Recht auf Sicherheit

»Sicherheit am Arbeitsplatz ist kein Luxus,
sondern ein gesetzlich verbrieftes Recht.
Wer eine potenzielle Stolper- oder Sturzge-
fahr erkennt, sollte diese aktiv ansprechen’
macht der Experte aufmerksam. Ansprech-
partner sind die unmittelbaren Vorgesetz-
ten, die Sicherheitsvertrauensperson (SVP),
der Betriebsrat sowie die Fachkraft fiir Ar-
beitssicherheit.

Auch im privaten Alltag

»Die hier genannten Tipps und Prinzipien
sind nicht nur auf den beruflichen Kontext
beschriankt. Auch in der Freizeit und im
eigenen Zuhause lassen sich durch mehr

Achtsamkeit, Ordnung und die Beseitigung
von Stolperfallen wie herumliegende Ka-
beln oder Teppichen viele Unfille vermei-
den’; betont Zagar-Blajs.

ami-ktn.at, officec@ami-ktn.at,
0463/55866

ARBEIT & RECHT
a

tipp 02/25



Helge Bauer

tipp 02/25

Wolfram Lechner, Leiter des
AK-Referats Arbeitsrecht und
Arbeitnehmer:innenschutz.

Vorsicht bei
~Kettenvertragen

Befristete Arbeitsvertrage
bieten Flexibilitat, bergen aber
auch Risiken fiir Beschaftigte.

Befristete Arbeitsvertrige sind aus
der modernen Arbeitswelt kaum
wegzudenken. Sie dienen als flexibles
Instrument, um etwa Karenzvertre-
tungen, saisonale Spitzen oder pro-
jektbezogene Aufgaben abzudecken.
Doch was passiert, wenn ein befriste-
ter Vertrag auf den néchsten folgt? In
der Praxis kommt es immer wieder
vor, dass befristete Arbeitsverhaltnis-
se mehrmals hintereinander verldn-
gert werden, ohne dass es dafiir einen
triftigen, sachlichen Grund gibt.
Dieses Vorgehen wird im Arbeits-
recht als ,,Kettenvertrage® bezeichnet.

Recht auf Kiindigungsfrist
Wolfram Lechner, Refe-

ratsleiter Arbeitsrecht und
Arbeitnehmer:innenschutz, er-
Klért: ,,Ein solches Vorgehen ist
laut sterreichischem Arbeitsrecht
unzulissig. Es wird dann so behan-
delt, als wére von Anfang an ein
unbefristetes Arbeitsverhaltnis ver-
einbart worden.“ Arbeitgeber:innen
konnen das Dienstverhiltnis also
nicht einfach durch das Auslaufen
des Vertrags beenden. Gesetzliche
Kiindigungsfristen und -termine
sind einzuhalten. Bei Fragen zu
Threm Arbeitsvertrag: 050 477-1004

ARBEIT & RECHT
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Stopp den Lohnraub: 42 Mio.
Uberstunden nicht bezahlt

Ein Viertel aller geleisteten Mehr- und Uberstunden wurden im Vor-
jahr in Osterreich weder bezahlt noch mit Zeitausgleich abgegolten.

In Summe haben Osterreichs Arbeitnehmer:in-
nen im vergangenen Jahr 168,9 Millionen Mehr-
und Uberstunden geleistet. Im Schnitt wurde
jede vierte Stunde nicht bezahlt, bei Frauen war
es sogar jede dritte. Das zeigt die Arbeitsmarkt-
statistik 2024 der Statistik Austria. AK-Prasi-
dent Giinther Goach: ,,Das sind 2,3 Milliarden
Euro an Bruttoentgelten. Dieses Geld fehlt den
Menschen, um das tégliche Leben zu bestreiten.
Dem Staat entgehen Einnahmen in der Hohe
von knapp einer Milliarde Euro an Lohnsteuer
und mehr als 300 Millionen Euro an Sozialver-
sicherungsbeitrigen. Geld, das angesichts der
miserablen Budgetlage dringend notwendig
ist.“ Maximilian Turrini, Leiter der AK-Abtei-
lung Sozialpolitik und Recht, verweist auf die
Problematik: ,,Nichtbezahlte Uberstunden ge-
horen zu den haufigsten Beratungsthemen im

Arbeitsrecht. Vielfach beschweren sich die
Beschiftigen erst nach der Auflosung des
Der Arbeitsrechts-
experte rét allen Betroffenen, sich rasch an
die AK zu wenden, denn: ,,Nicht bezahlte
Anspriiche verjahren grundsitzlich nach
drei Jahren. In vielen Arbeits- und Kollek-

Dienstverhaltnisses.

tivvertrdgen werden aber auch kiirzere Ver-
fallsfristen vereinbart. Es gilt also, keine Zeit
zu verlieren.

Genaue Aufzeichnungen fiihren
Detaillierte Arbeitszeitaufzeichnungen sind
die Grundlage fiir die Kontrolle. Die Arbei-
terkammer stellt dafiir allen Beschiftigten
auf ak-zeitspeicherat den Zeitspeicher als
App oder Web-Version kostenlos zur Ver-
figung.

Entgeltrecht in Theorie und Praxis

Beim 54. Praktiker:innenseminar der Arbeiterkammer Karnten und Univer-
sitat Klagenfurt wird das Entgeltrecht aus drei Perspektiven beleuchtet.

Das 54. Praktiker:innenseminar am 28. No-
vember 2025 befasst sich mit dem Entgeltrecht.
Unter dem Motto ,,Verwegener Dienst belohnt
sich auch verwegen® beleuchten Expert:innen
verschiedene Aspekte. Alexander Pasz von der
AK Wien spricht tiber die Abgrenzung von
Aufwandsersatz und Entgelt. Johannes Hein-
rich von der Universitit Klagenfurt beleuchtet

das Zusammenspiel von Arbeitsvertrag
und Steuerrecht. Abschlieflend geht Ru-
dolf Mosler von der Universitét Salzburg
auf Entgeltregelungen in Betriebsvereinba-
rungen ein. Die Vortrage finden von 9:10
bis 11:40 Uhr statt. Anschlieffend gibt es
eine Diskussion. Anmeldungen auf:
kaernten.arbeiterkammer.at/praktikerseminar



E;J Kollektivvertrage sind der starke
Partner im Arbeitsleben

Kollektivvertrage sind das Herzstlick der dsterreichischen Arbeitswelt.
Sie sichern nicht nur faire Lohne und Arbeitszeiten, sondern auch
viele weitere wichtige Vorteile, die weit liber das gesetzliche Minimum
hinausgehen. Hier sind die wichtigsten Vorteile, die Kollektivvertrage
bieten.

(e ?_, Fuir Fairness & Sicherheit:
)

AdobeStock/ Barkat

1. Gehalt & Finanzen
Mindestldhne, die fiir die gesamte
Branche gelten. Urlaubs- und
Weihnachtsgeld sind nicht
gesetzlich garantiert, sondern
werden jahrlich im Kollek-
tivvertrag ausgehandelt.

2. Sicherheit & Schutz

Rechtssicherheit durch verbindliche Regeln
fir alle Betriebe. Schutz vor Lohndum-
ping und unfairen Arbeitsbedingungen.
Verhindert, dass Arbeitnehmer:innen
gegeneinander ausgespielt werden.

AdobeStock/ ws03x

3. Arbeitszeiten & Pausen

Klare Regelungen zur taglichen und
wochentlichen Arbeitszeit. Spezi-
fische Zuschlage fiir Uberstunden,
Nacht- oder Feiertagsarbeit.

e P
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4, Soziales & Gerechtigkeit

Faire und gleiche Bedingungen fiir
alle Beschaftigten in der Branche.
Schafft ein groBeres Machtgleichge-
wicht zwischen Arbeitnehmer:innen
und Arbeitgeber:innen. Sorgt fur
gleiche Wettbewerbsbedingun-

gen zwischen Unternehmen.

AdobeStock/ Andy March

QR-Code scannen

5. Geltung & Transparenz ;Zﬁefﬁfjé’,’f,‘fjgz“m
Die Regeln gelten fir alle, nicht nur fir Gewerkschaftsmitglieder. holen!

Der aktuelle Kollektivvertrag muss im Betrieb aufliegen und ist
im Dienstzettel vermerkt.

ARBEIT & RECHT
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ft vor Gericht gegen
1gen werdender Eltern

de Mitter und Vater verlieren trotz gesetzlichen Kiindigungsschut-
rund wenden sich an die Arbeiterkammer Karnten.

- Kindigung fest. ,Das ist rechts-
, weif$ Michaela Eigner-Pichler,
n des Referats ,,Beruf, Familie und
stellung® und erklart: ,,Erfihrt eine
rst nach der Kiindigung von ihrer
ngerschaft, kann diese binnen fiinf
durch Vorlage einer érztlichen Be-
ing unwirksam gemacht werden.”
[satzlich ist die Schwangerschaft
telbar nach deren Kenntnis der/
wrbeitgeber:in zu melden, denn erst
selten die Schutzbestimmungen des
rschutzgesetzes.

1ng vor finanziellen Folgen

as einkommensabhingige Kinder-
ungsgeld ist ein aufrechtes Dienst-
tnis am Tag der Geburt Vorausset-
~Verlieren werdende Miitter vor der

Papamonat angemeldet, Job verloren:
AK Karnten erkampft Entschadigung

Kiindigen Manner rechtzeitig an, dass sie den Papamonat oder die Va-
terkarenz in Anspruch nehmen, gilt fiir sie der Klindigungsschutz.

Drei Monate vor der Geburt seines Kindes
tat ein Kérntner Arbeiter das, was das Ge-
setz ihm vorschreibt: Er meldete seinen Pa-
pamonat ordnungsgemafd bei seinem Ar-
beitgeber an. Doch statt Verstandnis erntete
er Emporung - und wenig spiter die Kiin-
digung. Was als diskriminierende Willkiir
begann, entwickelte sich zu einem Lehr-
stiick tiber Arbeiterrechte. Der werdende
Vater wandte sich an die Arbeiterkammer
Kérnten und ersuchte um Unterstiitzung.
Michaela Eigner-Pichler, Leiterin des AK-
Referats Beruf, Familie und Gleichstellung,

BERUF & FAMILIE

erkannte sofort die rechtswidrige Beendi-
gung sowie eine klare Diskriminierung und
ging in die Offensive: Sie forderte nicht nur
eine Kiindigungsentschadigung, sondern
auch Schadenersatz nach dem Gleichbe-
handlungsgesetz.

Entschadigung erkampft

Der Arbeitgeber zeigte sich zunéchst un-
einsichtig. Er weigerte sich zu zahlen und
wollte den werdenden Vater zur Abarbei-
tung der Kiindigungsfrist zwingen. Als das
nicht funktionierte, bot er eine ,,Pauschal-

Geburt ihren Arbeitsplatz, gefihrdet das
ihre gesamte finanzielle Absicherung®, so
die Juristin. Nicht nur werdende Miitter,
auch immer mehr kiinftige Viter suchen
juristischen Rat bei der AK — und miissen
sogar vor Gericht vertreten werden. Viele
Arbeitgeber:innen wissen nicht, dass bei
Inanspruchnahme von Viterkarenz oder
Papamonat Kiindigungsschutz besteht.
Eigner-Pichler: ,Vater haben Anspruch
auf einen Monat bezahlte Freistellung,
den sogenannten Papamonat, nach der
Geburt des Kindes bis zum Ende des Be-
schiftigungsverbots der Mutter. Der Kiin-
digungsschutz beginnt mit der Vorankiin-
digung, allerdings frithestens vier Monate
vor dem errechneten Geburtstermin, und
endet vier Wochen nach Ende des Papa-
monats.”

Michaela Eigner-Pichler, AK-Referatsleiterin
Beruf, Familie und Gleichstellung

abfindung“ an, allerdings nur ein Drittel
der rechtméf3ig zustehenden Summe. Doch
die AK-Juristin lief nicht locker und er-
kampfte schliefSlich die volle Kiindigungs-
entschddigung von vier Monatsentgelten.

m.eigner-pichler@akktn.at

Helge Bauer



Schwanger? Was es zu beachten gilt:

® Bei Kiindigungen: Grundsitzliche beginnt der Kiindigungsschutz mit dem Ein-
tritt der Schwangerschaft. Damit dieser und auch die besonderen Arbeitnehmer-
schutzvorschriften wirksam werdenkonnen, sollten Arbeitgeber:innensoschnell
wie moglich informiert werden. Erfahrt eine Frau erst nach der ausgesprochenen
Kiindigung von ihrer Schwangerschaft, sollte sie die drztliche Bestatigung inner-
halb von fiinf Tagen vorlegen, damit die Kiindigung riickwirkend unwirksam ist.

® Bei einvernehmlichen Auflosungen: Unterschreibt eine Arbeitnehmerin eine
einvernehmliche Auflosung, ohne von ihrer bereits bestehenden Schwanger-
schaft zu wissen, verzogert sich nach Vorlage einer érztlichen Bestitigung das
vereinbarte Ende des Dienstverhdltnisses bis zum Beginn des Mutterschutzes.
Wer trotz bekannter Schwangerschaft eine einvernehmliche Auflésung unter-
schreibt, verliert jedoch alle Anspriiche.

Bei befristeten Vertrigen: Gibt es einen sachlichen Grund fiir die Befristung
(Saisonarbeit, Karenzvertretung usw.), lauft das Dienstverhaltnis trotz Schwan-
gerschaft zum vereinbarten Zeitpunkt aus. Basiert die Befristung auf keinem

GEWUSST

AK-Juristin Lena Muttonen

Pflegefreistellung: Ihre
Rechte im Uberblick

Wenn Ihr Kind, Angehoriger oder
Haushaltsmitglied krank wird und
Sie deshalb nicht arbeiten kénnen,
haben Sie gesetzlichen Anspruch
auf bezahlte Pflegefreistellung. Pro
Jahr steht Thnen eine Arbeitswoche
zu — das gilt fiir beide Elternteile und
auch fiir nahe Angehérige wie Grof3-

Jost & Bayer

sachlichen Hintergrund, verldngert sich das Arbeitsverhiltnis bis zum Start des eltern, die nicht im Haushalt leben.

Mutterschutzes. Wird das Dienstverhaltnis nachweislich aufgrund der Schwan- Die Pflegefreistellung umfasst
gerschaft nicht verlangert, gilt das als Diskriminierung werdender Miitter und die Krankenpflege zu Hause, die
kann angefochten werden. Gleiches gilt fiir Kiindigungen im Probemonat. Begleitung ins Krankenhaus und
die Betreuung bei Ausfall der iib-
Bei Fragen rund um Beruf, Familie und Gleichstellung: lichen Betreuungsperson. Alle
050 477-2232 oder bfg@akktn.at drei Arten werden zusammen-
gerechnet und ergeben maximal
eine Woche pro Jahr. Bei Kindern
unter zwolf Jahren erhoht sich bei

neuerlicher Erkrankung der An-

Sexuelle Belastigung am
Arbeitsplatz ist kein Kavaliersdelikt

Sexuelle Belastigung im Job ist eine Realitat, die viele Beschaftigte betrifft. Trotz klarer
Rechtslage herrschen oft Schweigen und Hilflosigkeit vor, wenn Grenzen Uberschritten
werden. Die AK steht Betroffenen professionell und kostenlos zur Seite.

spruch auf zwei Wochen jahrlich.
l.muttonen@akktn.at

Das Gleichbehandlungsgesetz ist eindeutig: Sexuelle Beldstigung  diese Strukturen, bieten Arbeiterkammern, Gewe

umfasst jedes Verhalten aus der sexuellen Sphére, das = =] die Gleichbehandlungsanwaltschaft

die Wiirde einer Person verletzt und unerwiinscht, »Das Spektrum sexu- Unterstiitzung.
eller Belistigung reicht
von unerwiinschter
Beriihrung iiber zwei-
deutige Bemerkungen
bis hin zu schwerwie-

genden Ubergriffen.”

unangebracht oder anst6flig ist. Entscheidend ist
Anspruch auf Schadenersatz

Das Gesetz steht klar auf der Se
Arbeitgeber:innen sind verpflic

dabei die Wahrnehmung der betroffenen Person,
nicht die Absicht des Verursachers. AK-Juristin Sara
Pocheim stellt klar: ,,Die Bandbreite reicht von un-
erwiinschten Berithrungen und zweideutigen Kom- deln, sobald sie von Belastig

mentaren bis hin zu schwerwiegenden Ubergriffen.” Sara Pécheim, AK-Juristin untétig bleibt, macht sich schadens

Doch: Scham und die Angst vor beruflichen Nach- L —1 Betroffene haben Anspruch auf mindestens 1.000
teilen ldihmen die Betroffenen. Dabei ist rasches Handeln wichtig. ~ Euro Schadenersatz — sowohl vom Verursacher als auch von nach-
Innerhalb des Betriebs konnen Betriebsrit:innen, Gleichstellungs-  ldssigen Vorgesetzten.

beauftragte oder Betriebsarzt:innen erste Anlaufstellen sein. Fehlen  bfg@akktn.at

BERUF & FAMILIE
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Herwig Hofferer, Leiter der AK-Abteilung
Konsumentenpolitik

Bank handigte 900 Euro
unrechtmagBig aus

Obwohl er pro Tag maximal 100
Euro von seinem Konto abheben
darf, wurden einem Kérntner,

der unter Erwachsenenvertretung
steht, am Bankschalter 900 Euro
ausbezahlt. Dafiir musste er weder
Ausweis noch Bankomatkarte
vorweisen. Die Beanstandung des
Erwachsenenvertreters wurde damit
begriindet, dass im System kein
Tageslimit vermerkt sei und die
entsprechenden Unterlagen auf dem
internen Postweg verloren gegan-
gen sein diirften. Herwig Hofferer,
Leiter der AK-Abteilung Konsu-
mentenpolitik, konnte erfolgreich
intervenieren und berichtet: ,Nach
unserem Schreiben zeigte sich die
Bank einsichtig. Der unrechtmifiig
ausbezahlte Betrag wurde dem
Konto wieder gutgeschrieben.

konsument@akktn.at

Spesenfalle Plastikgeld
in Urlaubslandern

Die Herbstferien stehen vor der Tiir,
und so manche Familie wird die
freien Tage im Ausland genief3en.
Immer mit auf Reisen ist wohl das
Plastikgeld. Doch: Allzu oft werden
diese Karten zu echten Spesenfallen,
denn es gibt unterschiedliche Ge-
biihrenmodelle. Mit dem kosten-
losen Zahlungskarten-Rechner im
AK-Bankenrechner kann man sich
vor Urlaubsantritt einen Uberblick
verschaffen, wo welche Spesen mit
der Bankomat- und Kreditkarte
beim Einkaufen oder Geldabheben
anfallen.

https:/bankenrechner.at

KONSUMENT
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OGH bestatigt, Banken miissen zahlen:
Schluss mit unzulassigen Gebithren

Die jlingsten AK-Erfolge zeigen, dass es sich lohnt, gegen unrechtmafige
Praktiken von grof3en Banken wie BAWAG und Santander vorzugehen.

Wichtiger Sieg fir Konsument:innen: Die
Arbeiterkammer (AK) hat in den ver-
gangenen Jahren beharrlich darauf hin-
gewiesen, dass bestimmte Bankgebiihren
unzuléssig sind. Dieser Einsatz hat sich
nun ausgezahlt. Der Oberste Gerichtshof
(OGH) hat die Rechtsansicht der AK be-
statigt und die Banken zur Rechenschaft
gezogen. Die Riickzahlung der Gebiihren
wird jedoch von den Kreditinstituten un-
terschiedlich gehandhabt. Die AK konnte
bei der Santander Consumer Bank errei-
chen, dass unrechtmiflig eingehobene
Gebiihren fiir Verbraucherkredite zurtick-
gezahlt werden miissen. Die Bank nimmt
die Riickabwicklung fiir viele Kund:innen

automatisch vor. Wer einen laufenden Kre-
dit hat, muss nichts tun. Das Finanzinstitut
berechnet den Saldo neu und passt die mo-
natlichen Raten an. Lediglich Kund:innen,
deren Kredit bereits vollstindig getilgt ist,
miissen die Rickerstattung selbst online
beantragen.

Aktiv zuriickfordern

Anders die Vorgehensweise bei der
BAWAG PS.K. Auch hier hat die AK die
Rickerstattung unzuldssiger Bearbeitungs-
gebiithren fiir Verbraucherkreditvertrage
(Konsum-, Hypothekar- und Immobilien-
kredite) durchgesetzt. Der OGH hat meh-
rere Klauseln in den Kreditvertrigen der

Gefalschte Mails und SMS von ID Austria,
Finanzamt und 0GK im Umlauf

Das Finanzamt droht in einem Mail mit einem Gerichtsvollzieher oder die
OGK lockt mit einer Gutschrift? Dann ist auf jeden Fall Vorsicht geboten.

Der  AK-Konsumentenschutz ~ warnt
dringend vor einer aktuellen Welle von
Phishing-Angriffen: Betriiger:innen ver-
suchen, personliche Daten und Zugangs-
daten iiber gefilschte E-Mails und SMS im
Namen des Finanzamtes, der ID Austria
und der Osterreichischen Gesundheits-
kasse (OGK) zu erschleichen. ,,Diese Be-
trugsversuche werden immer raffinierter
und sind mittlerweile oft schwer von ech-
ten Nachrichten zu unterscheiden. Ziel
der Kriminellen ist es, an sensible Infor-
mationen wie Passworter, Bankdaten oder
Kreditkartennummern zu gelangen, um
diese fiir betriigerische Zwecke zu miss-
brauchen, warnt AK-Konsumentenschiit-
zerin Angelika Wurzer.

konsument@akktn.at oder 050 477-2002

So schiitzen Sie sich:

Absender priifen: Offizielle Behdrden
verwenden in der Regel spezifische
Domains (@bmf.gv.at, @oegk.at).

Keine personlichen Daten preisge-
ben: Finanzamt, ID Austria und OGK
werden niemals per Mail oder SMS
dazu auffordern, persénliche Daten
bekanntzugeben.

Vorsicht bei Links und Anhdngen:
Diese kénnen Schadsoftware ent-
halten oder auf gefdlschte Websites
flihren.

Dringlichkeit oder Drohung:
Betriiger:innen versuchen oft, Druck
aufzubauen und drohen mit Konse-
quenzen wie Sperre des Kontos, Mahn-
gebiihren oder Gerichtsvollzieher:in.



Die Arbeiterkammer ist gegen BAWAG und Santander vor Gericht gezogen und hat Recht
bekommen. Die Banken miissen eingehobene Geblihren retournieren.

BAWAG fiir rechtswidrig und damit unzu-
ldssig erklért. Fiir Konsument:innen sind
insbesondere die unzuldssige Kreditbear-
beitungsgebithr sowie Entgelte fiir Zwi-
schenfinanzierungen und Rahmenkredite
von Bedeutung. Die Gebiihren kénnen
jetzt zuriickgefordert werden. Betroffen
sind auch Kreditvertréige der easybank. Die
Riickzahlung gilt fiir alle Vertrage, die ab
dem 21. Juni 1995 abgeschlossen wurden.
Im Gegensatz zur Santander Bank miis-
sen Kund:innen hier jedoch selbst aktiv
werden und iiber ein Online-Formular auf

www.kaerntnermessen.at

der Website der Bank die Riickerstattung
einfordern. Wie Sie hier genau zu Ihrem
Geld kommen und welche Unterlagen Sie
bendtigen, erfahren Sie im Detail auf der
Website ktn.ak.at/bawag.

Andere Banken nicht betroffen

Diese Urteile haben jedoch keine Auswir-
kungen auf die Gebiihren oder Klauseln
in Kreditvertrdgen anderer Institute. ,,Hier
muss ein gesonderter Rechtsweg beschrit-
ten werden’, sagt Stephan Achernig, Leiter
des AK-Konsumentenschutzes.

14.-16. NOV. 2025
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Echtzeitiiberweisung:
schnell, aber riskant

Seit Jahresbeginn miissen Banken
in der EU Echtzeitiiberweisungen
empfangen konnen; seit Okto-

ber sind sie zudem verpflichtet,
solche Instant Payments auch zu
versenden. Die Geldbetrige sollen
innerhalb von zehn Sekunden auf
dem Empfingerkonto ankommen
—auch am Wochenende und an
Feiertagen. Die Schnelligkeit birgt
jedoch auch Risiken: Falsche Uber-
weisungen konnen kaum riickgén-
gig gemacht werden. Um Betrugs-
maschen zu verhindern, gilt seit
Oktober auch eine Empféngerkon-
trolle (Verification of Payee/TBAN-
Name-Check). Vor dem Absenden
wird gepriift, ob Empfiangername
und IBAN zusammenpassen, und
Kund:innen entscheiden dann, ob
sie den Betrag freigeben oder nicht.

MESSEGELANDE
KLAGENFURT

141 GRATIS
FUR AK-MITGLIEDER!

Fur den Eintritt am 14. November 2025 erhalten Mitglieder der
Arbeiterkammer Karnten beim Kauf einer Messekarte eine zweite
gratis dazu. Einfach QR-Code scannen und Gutschein erhalten.
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Bei der AK héiufen sich Beschwerden (iber
Abzockermethoden bei 123-Transporter.

Abbuchung nach
GPS-Uberwachung

Nach kurzer Tempoiiberschrei-
tung mit einem 123-Transpor-
ter wurden einer Kérntnerin 45
Euro vom Konto abgebucht.

Weil eine Kérntnerin mit einem
gemieteten und GPS-tiberwachten
Kastenwagen der Firma 123-Trans-
porter mit 24 km/h zu schnell
unterwegs war, wurden ihr 45 Euro
automatisch vom Konto abgebucht.
Die Uberraschung war grof3, da die
Konsumentin iiber mogliche Zu-

Shampoos im Test: Note ,,Gut”
fur die meisten Produkte

Haarshampoos sollen frei von Schadstoffen sein und fiir saubere und
gepflegte Haare sorgen. Von 13 Produkten schnitten im VKI-Test acht

gut und funf durchschnittlich ab.

Ob ein Shampoo ordentlich schaumt oder
nicht, sagt nichts tiber die Qualitét aus. Ein
gutes Produkt sollte das Haar nach dem
Waschen leicht kimmbar machen, ihm
Glanz verleihen und es nicht elektrosta-
tisch aufladen. Auflerdem sollte es keine
Substanzen enthalten, die fiir Gesundheit
und Umwelt problematisch sind. Im Hin-
blick auf diese Kriterien hat der Verein
fiir Konsumenteninformation (VKI) ins-
gesamt 13 Haarshampoos getestet. Nicht
empfehlen kann der VKI aufgrund ih-
rer schlechten Umwelteigenschaften vier

Shampoos der Hersteller Elvital, Garnier
Wahre Schitze und Garnier Fructis (zwei
Produkte). Am schlechtesten schneidet das
Produkt von Elvital ab. Es enthilt unter an-
derem den Stoff Amidomethicon, ein Si-
likon, das biologisch schwer abbaubar ist,
sowie Tenside, die toxisch fiir Wasserlebe-
wesen sind. Zusitzlich enthilt es die syn-
thetischen Polymere Carbomer und Dime-
thicon, die von Umweltorganisationen als
Mikroplastik eingestuft werden. Dabei war
es im Test nicht von Belang, ob die Produk-
te gesetzliche Vorschriften einhalten oder

satzkosten und die Uberwachung Ea_:; -
per GPS nicht informiert worden — W
war. Die Frau wandte sich darauf- =
hin an den Konsumentenschutz £ §
der Arbeiterkammer Karnten. . E g_
. & 8 :
Rechtliche Schritte Marke Bezeichnung £ = 100
Herwig Hofferer, Leiter der AK- Nivea Classic care 250 1,38 gut (71)
Abteilung Konsumentenpolitik, kri- Yves Rocher Mild & Sanft Shampoo mit Bio-Kastanienmilch 300 1,98 gut (69
tisiert: ,,Die Anfragen und Beschwer- Nuxe Le Shampooing Brillance Mirror 400 7,- gut (68)
den tiber die Firma 123-Transporter Gliss Aqua Revive Feuchtigkeitsshampoo 250 2,- gut (67
héufen sich bei uns. Aus unserer Balea?) Family Shampoo Friichte Traum 500 0,25 gut (65)
Sicht fehlt es an Transparenz, Fairness Caudalie Sanftes Pflegeshampoo 200 4,45 gut (63
und einer rechtlichen Grundlage fiir Weleda Pflege-Shampoo Hirse?) 190 4,71 gut (62)
derartige Abbuchungen. Daher ge- Klorane Avoine — extra doux, sanftes Shampoo fiir alle Haartypen 200 5,85 = gut (60,
hen wir, wenn notig, mit rechtlichen Glem Vital Kamille Mild Shampoo Glanz & Volumen 350 0,79 durchsc
Mitteln gegen eine solche Abzocke Elvital Hydra hyaluronic 72H feuchtigkeitauffiillendes Shampoo 400 0,70 = durchsc
vor.” Betroffene knnen sich an den Garnier Wahre Schatze Sanfte Hafermilch 300 1,05 durchsc
AK-Konsumentenschutz wenden: Garnier Fructis Kraft & Glanz 250 1,15 durchsc
Garnier Fructis Aloe Vera Hair Food Shampoo 400°) 1,24 durchsc

050 477-2002 oder konsument@akktn.at

Bei gleicher Punktezahl Reihung nach Preis pro 100 ml in €. Zeichenerklarung: v= ja, % = nein

PEG = PEG-120 Methyl Glucose Dioleate, P = Polyquaternium-10, L = Laureth-4, AC = Acrylates Copolymer,
C = Carbomer, D = Dimethicon 1) gemaB Kosmetikverordnung (EU) 1223/2009 Artikel 19

2) siehe https://vki.at/kosmetika-chemikalien-die-wie-hormone-wirken - 3) Eigenmarke dm

KONSUMENT
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13 Haarshampoos hat der VKI unter die Lupe genommen — in fiinf Produkte wurden bedenkliche

Inhaltsstoffe entdeckt.

nicht. Es ist schwer nachvollziehbar, dass
Tenside in Wasch- und Reinigungsmit-
teln vollstandig biologisch abbaubar sein
miissen, wihrend dies fir Inhaltsstoffe in
Kosmetika nicht gilt. Ob die Schadstoffe
letztlich aus Waschmitteln oder aus Kos-
metika in die Umwelt gelangen, ist ohne
Unterschied nicht akzeptabel.

Transparentes Arbeiten

In allen vier Shampoos der Hersteller El-
vital, Garnier Wahre Schitze und Garnier
Fructis steckt die problematische Salicyl-
sdure. Die Chemikalie ist eine hormon-
ahnliche Verbindung (endokriner Disrup-

tor). Ebenfalls durchschnittlich schneidet
das Kamille Mild Shampoo Glanz & Vo-
lumen von Glem Vital ab. In diesem Fall
spielen Umweltgriinde jedoch keine Rolle.
Das Shampoo ldsst sich aufgrund seiner
Konsistenz nicht richtig dosieren. Dafiir
gab es Punkteabziige.

Irrefiihrende Deklarationen

Was die Deklaration der Produkte anbe-
langt, gibt es, wie bei Kosmetika so oft, viel
Luft nach oben. Bis auf Gliss und Elvital
stie8 der VKI bei allen Produkten auf irre-
fithrende ,,Frei von“-Behauptungen.
konsument.at/shampoos
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4) Naturkosmetiksiegel Natrue

5) Die Umwelteigenschaften der Verpackung wurden von einer Flasche mit

350 ml Inhalt bestimmt. 6) Salicylsaure, fiihrt zur Abwertung, Beurteilungsnoten: sehr gut (++), gut (+),
durchschnittlich (o), weniger zufriedenstellend (=), nicht zufriedenstellend (—-) Preise: April 2025
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Irene Hochstetter-Lackner,
AK-Direktorin-Stellvertreterin

Kelag-Kund:innen
erhalten Geld zuriick

AK zog vor Gericht, und Ke-
lag muss Stromkund:innen
Geld zuriickzahlen.

Die Arbeiterkammer Kérnten setzt
sich mit ganzer Kraft fiir faire Preise
und Rechtssicherheit ein. Unser
Engagement hat sich gelohnt, be-
richtet Irene Hochstetter-Lackner,
Direktorin-Stellvertreterin: ,,Zur
Klage gegen die Preiserh6hungen
der Kelag gibt es eine — fiir die AK
und Konsument:innen — positive
richterliche Entschiedung. Der
Stromanbieter muss den betrof-
fenen Stromkund:innen zu viel
bezahltes Geld riickerstatten.“ Die
Kelag informiert alle betroffenen
Stromkund:innen schriftlich tiber
ihre individuellen Anspriiche.

Faire Konditionen
Hochstetter-Lackner weiter: ,,Die
AK hat die unzuldssige Preiser-
hohung der Kelag nicht einfach
hingenommen, sondern ist fiir die
Menschen vor Gericht gezogen. Das
Ergebnis beweist: Beharrlichkeit und
der Mut, fiir seine Rechte einzuste-
hen, zahlen sich aus. Wir werden
auch in Zukunft die Entwicklungen
am Strommarkt genau beobachten
und fiir faire Konditionen kampfen.*

KONSUMENT
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Wer bffentlich féhrt, erhdilt die Fahrtkosten bis zu 100 Prozent ersetzt.

Fiir Pendler:innen: bis 31. Oktober
den Fahrtkostenzuschuss beantragen

Berufspendler:iinnen in Karnten haben weiterhin die Moglichkeit,
finanzielle Unterstiitzung fur ihre Fahrtkosten zu erhalten.

Die Forderung richtet sich an Kairnt-
ner:innen mit geringem bis mittlerem Ein-
kommen, die mehrmals in der Woche lan-
ge Strecken zuriicklegen miissen, um ihren
Arbeits- oder Ausbildungsplatz zu errei-
chen. Besonders attraktiv ist die Férderung
fir Nutzer:innen offentlicher Verkehrs-
mittel. ,Wer mit Bus oder Bahn unterwegs

Das AK-Wohnbaudarlehen untersttitzt bei der
Wohnraum-Schaffung und -Sanierung.

Mit einem zinslosen Darlehen greift die
AK Kirnten ihren Mitgliedern bei den
oft hohen Kosten fiir die Realisierung ih-
rer Wohntraume kriftig unter die Arme.
Egal, ob es um Neubau, Renovierung oder
Kauf einer Wohnung geht - die AK un-
terstiitzt mit bis zu 6.000 Euro. Auch wer

KONSUMENT
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ist und weniger als 30.000 Euro jéhrlich
verdient sowie mehr als 30 Kilometer zur
Arbeit fahrt, erhalt das Karntner Klima-
ticket zu 100 Prozent gefordert®, erklart
Irene Hochstetter-Lackner, AK-Direktorin-
Stellvertreterin und Vorsitzende des Ar-
beitnehmerférderungsbeirats.
konnen aber auch jene beantragen, die auf

Zuschiisse

LAND | = KARNTEN

das Auto angewiesen sind. AK-Prisident
Giinther Goach betont die Bedeutung die-
ser Unterstiitzung: ,,Angesichts der geo-
grafischen Gegebenheiten in Kérnten und
der anhaltenden Teuerungswelle ist es mir
ein wichtiges Anliegen, sowohl jene Men-
schen zu unterstiitzen, die auf den Indivi-
dualverkehr angewiesen sind, um an ihren
Arbeitsplatz zu gelangen, als auch jene, die
mit Offentlichen Verkehrsmitteln pendeln
koénnen. Der Fahrtkostenzuschuss des Lan-
des — administriert von der AK Kérnten —
ist ein wichtiger Baustein, um die taglichen
finanziellen Belastungen zu mindern und
die Mobilitdt der Menschen zu sichern.“

Mit dem AK-Wohnbaudarlehen
bis zu 6.000 Euro Forderung erhalten

Unbirokratisch und ohne zusatzliche Kosten wie Zinsen oder Spesen
erleichert die AK-Férderung den Weg in die eigenen vier Wande.

die Heizung auf nachhaltige Energie wie
Wirmepumpen, Pellet- oder Hackschnit-
zelanlagen oder die Stromerzeugung auf
Photovoltaik umriisten mochte, kann auf
diese Finanzspritze zéhlen. Die Riickzah-
lung erfolgt in kleinen, monatlichen Raten
zwischen 40 und 150 Euro.

Junges Wohnen

Das Programm ,,Junges Wohnen* hat spe-
ziell Menschen unter 35 Jahren im Blick.
Fir den Einzug in eine Genossenschafts-
oder Gemeindewohnung gibt es ein Dar-

lehen von 3.000 Euro, ganz ohne Zinsen.
Die monatliche Riickzahlungsrate liegt bei
50 Euro. ,Unsere Mitglieder erhalten ein
Darlehen, auf dessen Hohe sie sich verlas-
sen konnen, da es sich nicht nach wech-
selnden Forderprogrammen von Bund
und Land richtet so AK-Direktorin-
Stellvertreterin Irene Hochstetter-Lackner.
Alle Informationen zu den Voraussetzun-
gen sowie die Antragsformulare finden Sie
auf der Website:

ktn.ak.at/wohnbaudarlehen
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Zugriff auf FinanzOnline-Dienste: Ab jetzt
nur noch mit 2-Faktor-Authentifizierung!

Viele FinanzOnline-Nutzer:innen stehen mittlerweile vor verschlossenen (digitalen) Tiiren: Die 2-Faktor-
Authentifizierung (2FA) ist seit 1. Oktober Pflicht, doch nicht alle haben sich bereits registriert.

Ohne 2-Faktor-Authentifizierung — etwa mittels ID Austria — kein Zugang zu FinanzOnline. Auch die
Arbeiterkammer Kéirnten kann in diesem Fall beim Steuerausgleich nicht mehr untersttitzen.

Seit 1. Oktober ist die 2-Faktor-Au-
thentifizierung bei FinanzOnline ver-
pflichtend. Wer diese nicht in Form
von ID Austria oder einer alternativen
Smartphone-App hat, kann weder die
Arbeitnehmer:innenveranlagung machen

noch aufwichtige Nachrichten und Beschei-

de oder Mahnungen in der elektronischen
FinanzOnline-Mailbox zugreifen. Auch die
Arbeiterkammer, die seit Jahrzehnten eine
verlassliche und kostenlose Anlaufstelle fiir
die unkomplizierte Abwicklung des Steuer-
ausgleichs ist, kann die gewohnte Beratung
im Steuerservice nicht mehr anbieten. ,Un-

SO HOLEN SIE SICH
DIE ID AUSTRIA

Schritt 1: App herunterladen
und auf www.bmf.gv.at/ida vorregis-
trieren.

Schritt 2: Personlichen Termin bei
Passamt, Finanzamt, Bezirkshaupt-
mannschaft oder Landespolizeidirek-
tion vereinbaren.

Schritt 3: Mit einem Pass und
aktuellem Passfoto zum vereinbarten
Termin gehen und die Registrierung
abschlieBen.

Achtung: Wer keinen dsterreichi-
schen Reisepass hat, darf die Regist-
rierung nurim Finanzamt oder bei der
Landespolizeidirektion durchfiihren.

AdobeStock/Yuliia

Wenn Sie FinanzOnline-Zugangsdaten haben, bekom-
men Sie Steuerbescheide, Erganzungsersuchen und
andere Nachrichten vom Finanzamt automatisch in die
elektronische FinanzOnline-Mailbox. Auf diese haben
Sie allerdings ohne 2-Faktor-Authentifizierung keinen
Zugriff und versaumen maglicherweise wichtige Fris-
ten oder iibersehen Mahnungen. Mit dem Musterbrief
auf kaernten.arbeiterkammer.at/2fa kinnen Sie
das Finanzamt dazu auffordern, Ihnen die Bescheide
und Nachrichten wieder per Post zuzusenden.

sere Arbeit, die maf3geblich zur finanziellen
Entlastung der Haushalte beitragt, wird
durch die Umstellung massiv behindert.
Wenn sich unsere Mitglieder nun zur Erle-
digung ihrer Arbeitnehmerveranlagung an
uns wenden und nicht tiber die ID Austria
verfiigen bzw. die 2-Faktor-Authentifizie-
rung nicht abgeschlossen haben, sind uns
die Hénde gebunden. Wir kénnen den
Menschen nicht mehr rasch und unbiiro-
kratisch helfen!, bekriftigt AK-Prasident
Giinther Goach.

Eine App, viele Vorteile

Am einfachsten ist die Umstellung mit der
ID Austria. Wer diese digitale Identitit be-
reits hat, kann sich auch nach der Umstel-
lung problemlos einloggen. ,,Allen anderen
raten wir, sich so schnell wie moglich diese
App herunterzuladen und die Registrie-
rung vorzunehmen’, rat AK-Steuerexpertin
Diana Jusic. Mit der Vollfunktion der ID
Austria haben Nutzer:innen nicht nur Zu-
griff auf ihre FinanzOnline-Daten, sondern
auch die Moglichkeit, Ausziige der Sozial-
versicherung, Meldezettel, Staatsbiirger-
schaftsnachweise oder Strafregisterbeschei-
nigungen elekronisch anzufordern — und
sich so den Weg zur Behorde zu sparen.

QR-Code scannen

und alle wichtigen
Infos zur ID Austria und
2-Faktor-Authentifizie-
rung erhalten.

ALTERNATIVE: SMARTPHONE-APP

Wer keine ID Austria mochte, kann eine Smartphone-App (Authenticator-App von Google,
Apple oder Microsoft) nutzen. Diese sogenannte TOTP-2-Faktor-Authentifizierung funktio-
niert iiber eine spezielle App, die sechsstellige Codes erstellt. Bei Smartphone-Verlust oder
-Wechsel wird ein Wiederherstellungscode bengtigt. Geht dieser verloren, muss der gesamte
FinanzOnline-Account zuriickgesetzt werden.

STEUER & GELD
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AK-Studie zeigt: Karntner Eltern zahlen
fast 10 Millionen Euro fiir Nachhilfe

Aktuelle Studie des Meinungsforschungsinstituts IFES im Auftrag der Arbeiterkammer zeigt: 11.000 Kinder in
Karnten erhielten im Vorjahr privat bezahlte Nachhilfe, die Eltern mussten im Schnitt 850 Euro dafiir aufbringen.

Bereits jedes sechste Schulkind in Kdrnten
(18 Prozent) hat im vergangenen Schul-
jahr bezahlte Nachhilfe bekommen. Das
sind deutlich mehr als noch 2023 — damals
waren es nur 13 Prozent. Insgesamt 11.000
Kérntner Schiiler:innen erhielten bezahl-
te Lernhilfe. Noch dramatischer wird das
Bild, wenn man den tatsichlichen Bedarf
betrachtet: Rund 23.000 Schiiler:innen —
das sind drei von zehn Kindern - brauch-
ten eigentlich zusétzliche Unterstiitzung
beim Erlernen des Schulstoffes. ,Viele El-
tern konnen sich diese dringend benotigte
Hilfe aber schlicht nicht leisten oder finden
kein passendes Angebot®, weifs AK-Pri-
sident Giinther Goach und betont: ,,Jedes
Kind hat das Recht auf gleiche Chancen,
unabhingig vom Einkommen der Familie.
Das Schulsystem muss endlich so gestaltet

REGIONAL &

JAHRE
BILDUNG

FUR ALLE

die karntner
volkshochschulen

Forderungen der AK:

m Rasche flachendeckende Umsetzung einer
gerechten und transparenten Schulfinanzie-
rung nach dem AK-Chancen-Index, dabei auch
Ausbau von Schulsozialarbeit, inkl. zusatzlicher
Schulpsycholog:innen.

® |nvestitionen in den Ausbau von Ganztagsschu-
len tdtigen, um Lernchancen zu verbessern,
Beruf und Familie zu vereinfachen und Arbeits-
plétze zu schaffen.

m Schulkosten deutlich senken: unbiirokratische
Bereitstellung von Materialien, um Familien
finanziell zu entlasten.

m Spezifische Unterstiitzung fiir armutsgefahrde-
te Familien und Alleinerziehende: Entlastungs-
pakete (z. B. hdhere Sozialleistungen) sowie
Angebote wie Ferien- und Lerncamps schaffen.

WELTOFFEN

KLAGENFURT

VILLACH

SPITTAL & HERMAGOR

am 28.11.2025
FELDKIRCHEN & ST. VEIT

lhre VHS-Highlights
im Herbst 2025

#ovemyvhs

werden, dass private Nachhilfe die Ausnah-
me und nicht die Regel ist!“ Daniel Weid-
litsch, Leiter der AK-Abteilung Bildungs-
politik, Jugend und Kultur, nennt weitere
Ergebnisse der IFES-Umfrage: ,,Die finan-
ziellen Belastungen fiir die Familien sind
massiv gestiegen. Pro Kind geben Eltern
in Karnten durchschnittlich 850 Euro fiir
Nachbhilfe aus — das sind 140 Euro mehr als
noch 2023. Insgesamt flieflen also fast zehn
Millionen Euro aus Kirntner Haushalten in
die private Nachhilfe.“

Problemfach Mathematik

Am hiufigsten wird Nachhilfe in Mathe-
matik benétigt (65 Prozent). ,In diesem
Zusammenhang gilt es, junge Menschen
fur Mathematik zu begeistern, ihr Interes-
se an MINT-Fichern zu wecken und ihnen

die kirntner

volkshochschulen

#vhsforfuture

* English B2 — English Conversation for Advanced Learners, ab 21.10.2025
¢ Riickenfit und Pilates: Starkung durch Atmung und Powerhouse, ab 14.11.2025
* Instagram, TikTok&Co.-Social Media Marketing fiir Einsteiger:innen, ab 27.11.2025

* Rhetorikkurs: Mit iiberzeugender Stimme selbstbewusst prasentieren, ab 24.10.2025
* Power Workout - Ganzkdrpertraining, ab 03.11.2025
« Familienforschung, ab 04.11.2025

¢ Spuren der Vorfahren — Online Ahnenforschung mit Matricula, ab 22. 10. 2025
* Malen mit Leichtigkeit — Acrylmalerei fiir Einsteiger:innen in Hermagor, ab 24.10.2025
 Einfiihrung in Kiinstliche Intelligenz: Chancen, Anwendungen und Praxis in Hermagor,

¢ Wirbelsdulengymnastik in Feldkirchen, ab 06.11.2025
* Spanisch ohne Vorkenntnisse, A1/1in St. Veit, ab 06.11.2025
¢ Tschechisch ohne Vorkenntnisse, A1/1in St. Veit, ab 14.11.2025

WOLFSBERG & VOLKERMARKT :
* Englisch A1/1 ohne Vorkenntnisse in Vélkermarkt, ab 22.10.2025
* Aufbaukurs am eigenen Laptop in Volkermarkt, ab 13.11.2025 2
¢ Entspannungsworkshop in Wolfsberg, am 22.11.2025 r
e
Losen Sie Ihren AK-Bildungsgutschein ein und finden Sie Ihren Wunschkurs.
Anmeldung & Information unter vhsktn.at oder direkt in der VHS-Bezirksstelle!

Hier gehtes
§j Zum gesamten
Angebot!

BILDUNG
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die Eltern dafiir fast zehn Millionen Euro ausgegeben.

die breiten Anwendungsmoglichkeiten auf-
zuzeigen’, betont Weidlitsch. Aber auch in
Deutsch ist der Bedarf an Nachhilfe deut-
lich angestiegen — von 22 auf 28 Prozent. In
Fremdsprachen benétigen 23 Prozent der
Kinder zusétzliche Lernunterstiitzung.

Eltern im Dauerstress

Die Belastung der Familien geht laut den
Ergebnissen des Monitorings aber weit
tiber die finanziellen Aspekte hinaus. Drei
Viertel aller Eltern helfen ihren Kindern
regelméflig bei den Hausaufgaben. Jeder
dritte Elternteil lernt sogar téglich mit
dem Nachwuchs. 76 Prozent der helfenden

Eltern fiihlen sich zeitlich stark belastet.
»Diese Zahlen stellen unserem Bildungs-
system kein gutes Zeugnis aus’, erklart der
AK-Président.

Zur Studie

Die Studie wurde vom Institut IFES
zwischen Februar und Mai 2025
durchgefithrt. In Kérnten wurden
400 Haushalte mit 586 Schiiler:innen
befragt. Weitere Ergebnisse der Umfra-
ge konnen Sie hier nachlesen:

kaernten.arbeiterkammer.at/nachhilfe2025

AK-Lernchancen bieten kostengiinstige
Nachhilfe — jetzt auch fiir Lehrlinge

Mit nur 10 Euro pro Fach kénnen sich Schiiler:iinnen und Lehrlinge pro-
fessionelle Nachhilfe in Mathematik, Deutsch und Englisch holen.

Die AK Kirnten erweitert ihr bewéhrtes
Nachhilfeprogramm  AK-Lernchancen
und macht es nun noch mehr jungen Men-
schen zuginglich. Seit heuer konnen nicht
nur Schiler:innen der Mittelschule und
AHS-Unterstufe die Unterstiitzung nut-
zen, sondern auch Lehrlinge. Das Angebot
umfasst professionelle Nachhilfe in den Fa-
chern Mathematik, Deutsch und Englisch.
Die Kurse finden in Zusammenarbeit mit
den Kérntner Volkshochschulen statt und
sind in allen Bezirken verfiigbar. ,,Ein we-
sentlicher Bestandteil der Einheiten ist seit
heuer auch die Férderung von Lernstrate-
gien, Selbstorganisation, Zeitmanagement
und Motivation’, erkldrt Daniel Weidlitsch,
Leiter der AK-Abteilung Bildungspolitik,
Jugend und Kultur. Die Jugendlichen tiben

also nicht nur Mathematik-Formeln oder
Grammatik, sondern erfahren auch, wie
sie selbststandiger und erfolgreicher lernen

konnen.

10 Euro pro Fach

Pro Fach ist lediglich eine Einschreibge-
biithr von 10 Euro zu entrichten. Dabei
sind folgende Vorausssetzungen zu erfiil-
len: Das monatliche Haushaltseinkommen
von maximal 5.000 Euro brutto darf nicht
tiberschritten werden, und mindestens ein
Elternteil muss AK-Mitglied sein. Lehrlin-
ge konnen das Angebot uneingeschriankt
nutzen. Anmeldungen sind auf der Website
ak-akademie.at/aklernchancen moglich. Na-
here Informationen erhalten Sie telefonisch
unter der Telefonnummer 050 477-7000.

GEWUSST

AK-Bildungsexperte Daniel Weidlitsch

Gute Schule statt
teure Nachhilfe

Die AK-Nachhilfestudie zeigt: Fiir
viele Familien ist Schule mit erheb-
lichem nervlichen, emotionalen und
finanziellen Aufwand verbunden.
Wenn der Bildungserfolg von Kin-
dern zunehmend von den finan-
ziellen Moglichkeiten ihrer Eltern
abhéngt, weist das auf strukturelle
Schwichen im Bildungssystem hin.
Um allen Kindern faire Bildungs-
chancen zu erméglichen, sind treffsi-
chere Investitionen in die schulische
Infrastruktur und die personelle
Ausstattung erforderlich sowie der
Ausbau von qualitétsvollen, beitrags-
freien Ganztagsschulen notwendig.
Damit wird sichergestellt, dass
Lernen dort stattfinden kann, wo es
hingehort: in die Schule.
d.weidlitsch@akktn.at

Freier Eintritt zur Schau
,arbeit 1938-1945

Die Ausstellung ,,arbeit 1938-
1945“ im OGB/AK Bildungsforum
beleuchtet in sechs Kapiteln die
Funktionsweise der national-
sozialistischen Arbeitsordnung
und deren Auswirkungen auf die
Bevolkerung. Als Pflicht gegeniiber
der ,Volksgemeinschaft diente
Arbeit im Nationalsozialismus der
ideologischen Erziehung und Kon-
trolle. Auflerdem war sie ein Mittel
der Ausgrenzung, Entrechtung und
Unterdriickung. Die Schau kann
noch bis Dezember 2025 — bei frei-
em Eintritt — besichtigt werden.

ak-akademie.at

BILDUNG
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Was Lehrlinge
wissen miissen

Welche Rechte und Pflichten
haben Lehrlinge? AK Young
gibt wertvolle Tipps.

Der Start in die Lehre bringt span-
nende Chancen, aber auch klare
Regeln. Lehrlinge haben Anspruch
auf eine fundierte Ausbildung, auf
ein faires Lehrlingseinkommen,
bezahlten Urlaub und eine sichere
Arbeitsumgebung. Sie miissen
sorgsam mit Werkzeug und Ma-
terialien umgehen, Arbeitsanwei-
sungen befolgen und piinktlich
erscheinen. Der Besuch der Be-
rufsschule ist verpflichtend und
zahlt somit auch als Arbeitszeit.

Eigeninitiative zeigen
Christoph Appé, Referatsleiter
Jugend, rit: ,,Unbedingt zu Be-
ginn der Lehrzeit den Lehrvertrag
genau durchlesen. Ergeben sich
Fragen, sollten diese sofort mit dem
Betrieb abgeklart werden! Der
AK-Experte empfiehlt aufSerdem,
sich die Arbeitszeiten, Urlaubsre-
gelungen und Ansprechpartner
fiir Probleme zu notieren und gibt
noch einen wertvollen Tipp: ,Wer
Interesse zeigt, nachfragt und
Eigeninitiative beweist, legt
ein starkes Fundament fiir
seine berufliche Zukunft. Bei
Unsicherheiten helfen Arbei-
terkammer und Gewerk-
schaft mit Beratung
und Information.“

akyoung.at

Helge Bauer
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Mit iiber 40.000 Medien wird die App , Libby“von OverDrive zur Bibliothek in der Tasche und ermég-
licht ein unbegrenztes Informations- und Unterhaltungsangebot fiir die ganze Familie.

Das digitale Biicherparadies der
AK-Bibliotheken in Karnten

Bibliotheken sind still, staubig und altmodisch? Nicht mit der AK Karnten
und dem umfangreichen digitalen Angebot von OverDrive.

Die AK-Bibliotheken in Klagenfurt und
Villach zeigen mit ihrem digitalen Vor-
zeigeprogramm OverDrive, dass eine Bi-
bliothek weit mehr ist als nur ein Ort fir
Biicher. Sie sind ein modernes Medienzen-
trum, das sich den Bediirfnissen der heu-
tigen Zeit anpasst. Sie beweisen, dass der
Zugang zu Tausenden von Medien heute
so einfach und flexibel wie nie zuvor ist.
Schluss mit dem Warten, bis das Buch, das
man unbedingt lesen méchte, endlich zu-
riickgebracht wird. Schluss mit dem miih-
samen Herumtragen von schweren Bii-
chern im Urlaub. OverDrive, zuginglich
tiber die App ,Libby", revolutioniert das
Leseerlebnis fiir alle groflen und kleinen
Lesefiichse. Mit einem Klick 6ffnet sich am
Smartphone, Tablet oder E-Reader eine
riesige, digitale Welt voller E-Books, E-Au-
diobooks und E-Zeitschriften, Erzahl- und
Sachliteratur sowie Sprachkurse.

Immer und iiberall zuganglich

~Wir wollen unseren Mitgliedern einen
modernen und bequemen Zugang zu
Bildung, Unterhaltung und Information
ermoglichen. Mit OverDrive steht die Bi-
bliothek jederzeit und tiberall zur Verfii-

gung", erklart Roman Huditsch, Leiter der
AK-Bibliotheken in Kérnten. Und diese
hat jede Menge zu bieten: Das Angebot
ist breit gefiachert und reicht von aktuellen
Bestsellern iiber Sachbiicher und Audio-
Sprachkurse bis hin zu Horbiichern, die
man perfekt auf dem Weg zur Arbeit oder
beim Sport horen kann. Fiir Lesefans jeden
Alters bedeutet das: unendliche Lese- und
Hoérerlebnisse, losgelost von Zeit und Ort.

Eine Karte, tausende Angebote

Das Beste daran? Das gesamte OverDrive-
Angebot — und auch das der Offline-Bib-
liotheken — ist fiir Inhaber:innen einer Le-
sekarte vollig kostenlos. Einmalige Kosten
von nur 10 Euro fiir die lebenslang giiltige
Mitgliedschaft geniigen, um in dieses di-
gitale Paradies einzutauchen. Fiir Kinder
und Jugendliche unter 18 Jahren bzw. mit
Schiiler- oder Lehrlingsausweis ist die Mit-
gliedschaft kostenlos. ,Wir setzen damit
ein starkes Zeichen fiir die Férderung der
Lesekultur und beweisen, dass Innovation
und Tradition Hand in Hand gehen kén-
nen’, so Huditsch. Alle Infos dazu auch auf:

kaernten.arbeiterkammer.at/lesekarte



Demokratie im Fokus: Karntner Gesprache
beleuchten Wahrheit und Manipulation

Philosoph und Historiker Philipp Blom, Kommunikationswissenschaftlerin Sophie Lecheler und Kabarettist
Hosea Ratschiller sind zu Gast bei den ,Karntner Gesprachen zur demokratipolitischen Bildung” in der AK.

Unter dem Titel ,Wahrheit und Manipulati-
on - Demokratie unter Druck® ladt die Ar-
beiterkammer Kérnten am Donnerstag, den
23. Oktober, zu den ,,Kérntner Gesprachen
zur demokratiepolitischen Bildung“ ein.
Von 9 bis 13:30 Uhr beleuchten namhat-
te Expert:innen im Konferenzsaal der AK
Kérnten aktuelle Demokratiediskurse aus
unterschiedlichen Blickwinkeln und schaf-
fen eine Plattform fiir einen fundierten Aus-

tausch. Landeshauptmann Peter Kaiser wird
die Veranstaltung er6ffnen. Philosoph, His-
toriker und Journalist Philipp Blom sowie

Peter Rigaud

Kommunikationswissenschaftlerin - Sophie
Lecheler beleuchten die aktuellen Herausfor-
derungen der Demokratie. Wahrend Blom
demokratiepolitische Veranderungsprozesse
in den Blick nimmt, analysiert Lecheler die
Rolle digitaler Medien. Eine besondere Note
bringt Kabarettist Hosea Ratschiller ein. Mit
seinem kritischen Humor zeigt er, wie Sati-
re als Werkzeug fiir Kritik und Aufklarung
genutzt werden kann. Gemeinsam bieten
die Expertinnen eine vielseitige Betrach-
tung von Wahrheit, Manipulation und der

Zukunft unserer Demokratie.

Orientierung & Comeback: neue,
kostenlose Bildungsinitiative der AK

Die Arbeiterkammer Karnten baut ihr Beratungsangebot aus und star-
tet eine kostenlose Bildungsoffensive fir Eltern und Jugendliche.

Wohin nach der 7., 8. oder 9. Schulstufe?
Studium oder doch Lehre nach der Ma-
tura? Viele Familien stehen vor schwie-
rigen Entscheidungen. Die AK Kérnten
bietet nun unter dem Titel ,Bildungswe-
ge entdecken - fiir Eltern & Jugendliche®
kostenlose Infoveranstaltungen an. ,,Bil-
dungsentscheidungen prigen das ganze
Leben. Deshalb wollen wir Eltern und
Jugendlichen dabei helfen, den richtigen
Weg zu finden. Unsere Expertinnen und
Experten beantworten alle Fragen rund
um AHS, BMS, BHS, Kollegs oder Fach-

hochschulen, sagt Daniel Weidlitsch,
der Abteilung Bildungspolitik,
Jugend und Kultur. Neben Schultypen
werden auch Themen wie Studienfinan-

Leiter

zierung, Auslandsjahr oder Freiwilligen-
dienst behandelt. Der erste Prasenztermin
ist am 27. Oktober 2025. Anmeldungen
sind online moéglich auf der Website
kaernten.arbeiterkammer.at/bildungswege.

Comeback nach der Babypause
Der ,Comeback-Kompass fiir den Job*
bietet Eltern nach der Karenz eine Orien-

Lee Dina Portraits

Anmeldungen

Die Teilnahme an den ,,Karntner Gespra-
chen ist kostenlos. Seien Sie dabei und
diskutieren Sie mit, wie wir unsere Demo-
kratie stirken konnen. Anmeldungen auf:
ktn.ak.at/ktn-gespraeche

1. Historiker und Philosoph Philipp Blom ist be-
kannt fiir seine kritischen Analysen gesellschaftli-
cher Entwicklungen.

2. Kommunikationswissenschaftlerin Sophie
Lecheler forscht zu den Auswirkungen digitaler
Medien auf die politische Meinungsbildung.

3. Kabarettist Hosea Ratschiller zeigt, wie Humor
als Werkzeug der Kritik und Aufkldrung dienen
kann.

tierungshilfe. In vier Modulen bereitet die
AK auf den Wiedereinstieg vor — von der
Starkenerkennung bis zu rechtlichen Fra-
gen. ,,Der Wiedereinstieg ist oft schwieri-
ger als gedacht. Viele haben Sorge, ob ihre
Qualifikationen noch aktuell sind, weifd
AK-Bildungsreferentin Cordula Wadl und
betont: ,,Unser Programm gibt praktische
Hilfestellung und stérkt das Selbstvertrau-
en.“ Die nichsten Termine: 13. Oktober,
18. November und 2. Dezember. Zwolf
Personen konnen teilnehmen. Anmeldun-
gen sind online moglich auf der Website
kaernten.arbeiterkammer.at/comeback.

QR-Code scannen und
mehr (iber die Angebote
erfahren.

BILDUNG
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BETRIEBSRAT

Christina Blaschun fiihrt als
Betriebsratin durch bewegte Zeiten

Seit ihrer Lehrzeit ist Christina Blaschun bei der Firma Kostwein be-
schaftigt. Die gelernte Maschinenschlosserin setzt als engagierte
Betriebsratin auf Zuhoren, Fairness und gemeinsame Losungen.

Seit 2009 tibernimmt Christina Blaschun
die Aufgabe als Betriebsritin und seit zwei
Jahren als Betriebsratsvorsitzende mit
Uberzeugung: ,,Mir liegt viel daran, die
Anliegen meiner Kolleginnen und Kolle-
gen ernst zu nehmen, Probleme zu lésen
und auch gegeniiber der Geschiftsleitung
eine starke Stimme fiir die Belegschaft
zu sein. Ich mochte nicht nur zuschauen,
sondern aktiv etwas bewegen und dazu
beitragen, dass wir alle gerne und zufrie-
den arbeiten.“ So beschreibt die Maschi-
nenschlosserin, die seit ihrer Lehre in der
Firma Kostwein arbeitet, ithren Antrieb
fiir das Egangement. Im Gremium sitzen

Ob im Team, im Kundengesprich oder auf der Bithne - gelungene Kommuni-
kation entscheidet tiber Erfolg. Mit dem AK-Bildungsgutschein haben Sie die
Moglichkeit, sich am bfi-Kérnten genau dafiir fit zu machen.

Im Kurs ,,Krisensicher kommunizieren® erfahren Sie, wie Sie in schwierigen
Situationen souverén reagieren, Missverstandnisse vermeiden und Konflikte
entschirfen. Sie lernen, Botschaften klar und professionell zu vermitteln —

auch wenn der Druck steigt.

Christina Blaschun ist seit 16 Jahren Teil des
Betiebsratsgremiums bei der Firma Kostwein.

|

insgesamt elf Kolleg:innen, und so ist in
jedem der sechs Kéarntner Werke zumin-
dest eine Personalvertretung mit offenem
Ohr vor Ort. Blaschun betont: ,,Mir ist es
wichtig, fair und verlésslich zu handeln
und auch schwierigen Themen offen anzu-
sprechen. Ich versuche immer, Losungen
zu finden, die fiir alle annehmbar sind.“
Diese Haltung spiegelt sich in ihrem All-
tag wider, in Gesprachen und bei all den
Aktivitdten, die das Team organisiert.

Orientierung geben

Was sie heute beschiftigt: die nachhal-
tige Bewdltigung der aktuellen Heraus-
forderungen. So steht aktuell die — fir
Arbeitnehmer:innen und Unternehmen
— schwierige wirtschaftliche Lage im Mit-
telpunkt vieler Debatten. ,Wie in vielen
anderen Bereichen auch, weiff niemand
genau, wie es weitergeht und es wird viel
gemutmafit. Daraus entsteht die Sorge
iiber Arbeitsplitze und die hohen Lebens-
erhaltungskosten.“ Die Stimme des Be-
triebsrates soll in dieser Zeit Orientierung

Der Kurs ,,Prisentieren mit Wirkung® unterstiitzt Sie dabei, Thre Inhalte tiberzeugend und strukturiert zu prasentieren. Sie
trainieren, wie Sie Stimme, Korpersprache und Medieneinsatz gezielt nutzen, um Aufmerksamkeit zu gewinnen und Ihr

Publikum nachhaltig zu erreichen.

Beide Kurse sind praxisnah aufgebaut und werden von erfahrenen Trainer*innen geleitet. So gewinnen Sie nicht nur Sicherheit,

sondern auch Ausstrahlung und Wirkungskraft.

Nutzen Sie den AK-Bildungsgutschein - und bringen Sie

Ihre Kommunikation auf das nachste Level!

[=] 5=

Die beste Zeit fiir Weiterbildung ist JETZT! E

BILDUNG
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,Zuhédren und jedes Anliegen ernst nehmen” st das Credo des Betriebsratsgre-
miums der Firma Kostwein.

verstanden fiihlt.“ Zur Zufrie-
denheit der Mitarbeitenden und
zur Stirkung des Miteinanders
fithren neben dem Wissen, sich

geben, ohne Angste zu schiiren.
Blaschuns Ziel ist eine Arbeitswelt,
in der die Mitarbeitenden hinter
dem Betriebsrat stehen und sagen
konnen, sie wurden bestmoglich gut aufgehoben zu fiihlen, auch

unterstiitzt. IThren grofiten Erfolg gemeinsame  Veranstaltungen

macht sie an einzelnen Meilenstei- wie Oktober- und Sommerfes-
te, Tennisturniere, Wander- und

kulturelle

nen fest. ,Es ist ein Erfolg, wenn

ich jemanden so beraten kann,  Radausfliige sowie

dass er sich gut aufgehoben und  Events.

Kostenlos Wissen tanken fiir
erfolgreiche Betriebsratsarbeit

Von Recht bis Rhetorik — die AK Kdrnten hat ein vielseitiges
Weiterbildungsprogramm fur Betriebsratiinnen zusam-
mengestellt, kostenlos und praxisnah. Jetzt anmelden!
Die  Arbeiterkammer bietet ~ Betriebsrat:innen  und

Personalvertreter:innen ein qualitativ hochwertiges Weiterbildungspro-

Karnten

gramm. Rund 40 kostenlose Seminare vermitteln praxisnahes Wissen zu ar-
beits- und sozialrechtlichen Themen, greifen aktuelle Entwicklungen auf und
fordern Kompetenzen in den Bereichen Kommunikation und Konfliktlo-
sung. Im Fokus stehen dabei sowohl juristische Updates als auch Themen wie
Digitalisierung oder der Einsatz von kiinstlicher Intelligenz in der Arbeits-
welt. Besonders gefragt sind Veranstaltungen, die Methoden wertschatzender
Gesprichsfithrung vermitteln und damit die Rolle von Betriebsrét:innen als
konstruktiven Vermittler:innen im Betrieb starken.

Infos und Anmeldung

Alle Angebote werden von Expert:innen begleitet und verbinden Fachwissen
mit praktischen Tipps. Eine Ubersicht der Termine sowie die Moglichkeit zur
Anmeldung finden sich hier: ak-akademie.at. Weitere Infos auch telefonisch
unter 050 477-2302 oder per Mail an bildung@akktn.at.

Privatr

KONKRET

Sexuelle Belastigung?
Wir sind fiir Sie da!

Ein anziiglicher Kommentar, bohrende Blicke, eine
unerwiinschte Berithrung oder noch Schlimmeres:

Sexuelle Beldstigung ist eine Diskriminierung, die
sich niemand gefallen lassen muss! Sie ist ein Angrift
auf die Menschenwiirde, héufig ein Ausdruck der
Machtverhaltnisse und betrifft vorwiegend Frauen.

Auffallig ist, dass sich Fille von sexueller Belésti-
gung in der Beratungstatigkeit der Arbeiterkammer
Kérnten leider zunehmend haufen. Aus zahlreichen
Beratungsgesprachen wissen wir zudem, dass es
den Betroffenen oft sehr schwerfillt, sich mit ihrem
Problem jemandem anzuvertrauen. Viele trauen

sich erst gar nicht, Hilfe in Anspruch zu
nehmen. Daher braucht es eine sichere
Anlaufstelle und sofortige Unterstiitzung.
Die AK Kirnten steht hier mit dem Re-
ferat ,Beruf, Familie und Gleichstel-
lung® zur Seite: kostenlos, unabhéingig
und kompetent. Denn wenn Grenzen
tiberschritten werden, diirfen Be-
troffene nicht allein gelassen
werden. Erfahrene Exper-
tinnen des Referats geben
Orientierung, bewerten die
Situation und leiten Schrit-
te ein, damit Betroffene
sich sicher fithlen, gehort
werden und, wenn not-
wendig, auch gerichtlich
vertreten werden. Auch
Unternehmen tragen hier
eine grofe Verantwortung
gegeniiber ihren Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern: Die Fiirsorgepflicht
muss greifen, und Schutz-
mafinahmen miissen so-
fort umgesetzt werden. Bei
Fragen steht die AK Kérnten
vertrauensvoll an der Sei-
te der Betroffenen. Telefon:
050 477-2232, Mail bfg@akktn.at.

AK-DIREKTORIN
SUSANNE KIBLINGER

AKKérnten
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	Lesezeichen strukturieren
	Die AK-Wintersportbörsen machen wieder Halt in Kostenlose Infoabende in den Bezirken: Was ändert sich bei den Pensionen ab 2026?Spittal, Villach, Wolfsberg und Klagenfurt.
	Schwerpunkt  Kostenlose Infoabende in den Bezirken:   Was sich bei Pensionen ab 2026 ändert   6 –9  Arbeit & Recht  Von Pfl egestufe 0 auf 6 dank AK  Kollektivverträge − ein starker Partner 10–11  Beruf & Familie  Kündigung und Schwangerschaft:   was es zu beachten gilt12–16  Konsument  Banken müssen Gebühren zurückzahlen  Jetzt Fahrtkostenzuschuss beantragen17Steuer  FinanzOnline: Ab jetzt nur noch mit   2-Faktor-Authentifi zierung18–23Bildung  Eltern zahlen 10 Mio. Euro für Nachhilfe  AK startet neue Bild
	Liebe Leserin, lieber Leser,ab 2026 gelten neue Regeln für den Pensions-antritt,  denn die Teilpension hat Auswirkungen auf andere Modelle. Im Rahmen von kostenlo-sen Infoabenden in allen Bezirken informieren AK-Expert:innen, was es zu beachten gibt.  Tipp für Ihren nächsten Familienausfl ug: Als AK-Mitglied erhalten Sie am 14. November beim Kauf einer Eintrittskarte zur Familienmes-se in Klagenfurt ein zweites Ticket kostenlos. Herzliche Grüße aus der Redaktion
	Stille Helden wurden vor den Vorhang geholt und geehrt
	Die Arbeiterkammer Kärnten ein als Ganzes – und sie geschieht verlässlicher Partner der „Stil-meist in der Freizeit, unentgelt-le Held:innen“-Gala der Kleinen lich. Das gilt es angemessen zu Zeitung. AK-Präsident Günther schätzen und zu würdigen.“Auch Goach: „Stille Heldinnen und AK-Vizepräsidentin Ursula Heit-Helden stützen das Gemeinwohl, zer betont: „Diese Menschen zei-spenden Trost, pfl egen, helfen gen uns, wie stark unser Zusam-Familien und jenen, die weniger menhalt ist, sie sind Vorbilder und Glück 
	ARBEITERKAMMER KÄRNTEN 050 477Arbeits- und Sozialrecht 050 477-1000Konsumentenschutz 050 477-2000Steuerrecht 050 477-3000Förderungen 050 477-4000Bibliotheken 050 477-5000Gesundheit und Pﬂ ege 050 477-8000arbeiterkammer@akktn.atkaernten.arbeiterkammer.at
	K-Präsident Günther Goach (2. v. re.) würdigte die wertvolle Arbeit der Freiwilli-en im Rahmen der „Stille Held:innen“-Gala der Kleinen Zeitung. 
	AK-Vizepräsidentin Ursula Heitzer mit Landesrettungskommandant Christian Pichler, der „stillen Heldin“ Margit Maier und Kleine-Zeitung-Teamleiterin Villach Eva Maria Scharf. (v.re.)
	Tausende günstige Artikel warten wieder bei den AK-Wintersportbörsen in Spittal, Villach, Wolfsberg und Klagenfurt.
	„Schnellstmöglich gemeinsames Klima-Ticket für Koralmbahn!“
	Mobilität spielt eine große Rolle, wenn es um die Entwicklung Kärntens geht. Mit der Eröff nung der Koralmbahn wird ein Meilenstein in der österreichi-schen Verkehrsgeschichte gesetzt. Was aber immer noch fehlt, ist ein faires, gemeinsames Klima-Ticket für Kärnten und die Steiermark. Dieses muss so schnell wie möglich realisiert werden, um den Um-stieg auf öff entliche Verkehrsmittel attraktiver zu machen und den Arbeits- und Lebensraum Kärnten damit weiter aufzuwerten. Wir haben bereits im Juni dieses Jahr
	AK lud Familien zum Wandertag auf das Dreiländereck
	Die Arbeiterkammer Kärnten ten AK-Mitglieder wurden mit packte die Wanderschuhe aus: Kärntner Schmankerln verkös-Am Samstag, 13. September tigt. Und auch die kleinen Wan-2025, ging es gemeinsam mit dem derfreunde hatten Spaß beim AK ÖGB Sport und zahlreichen Kinderschminken. AK-Mitgliedern aufs Dreilän-dereck. Start der gemeinsamen Perfekter Tag für ganze FamilieWanderung war bei der Talstati-„Der AK-Familienwandertagon, Ziel das malerisch gelegene am Dreiländereck bot uns allen Bergrestaurant Dreiländereck
	Einen geselligen und genussvollen Tag erlebten AK-Mitglieder beim Wandertag der Arbeiterkammer Kärnten am Dreiländereck.
	Mit den AK-Wintersportbörsen top ausgerüstet für Schnee und Eis
	Mit den Wintersportbörsen bietet die AK auch heuer einen Marktplatz mit einem unvergleichlichen Angebot an Ski, Skischuhen, Snowboards, Eislaufschuhen und vielen weiteren Wintersport-Utensilien. Los geht es in der Tennishalle Spittal vom 24. bis 26. Oktober. Anschließend macht die Börse Halt in Villach (7.−9. November; Hauptfeuerwache), Wolfs-berg (14.−16. November, KUSS) und Klagenfurt (28.−30. November, Messehalle 1). Zum Ablauf: Am Freitag erfolgt die Artikelabgabe, am Samstag können Artikel gekauft  und
	Was ändert sich bei den Pensionen ab 2026? Die AK informiert jetzt in allen Bezirken
	Ab 4. November touren AK-Expert:innen durch die Bezirke und informieren kostenlos über Änderungen, die im Pensionssystem ab dem kommenden Jahr gelten. Alle Termine fi nden Sie auf der rechten Seite.
	Um das Pensionssystem langfristig stabil zu lungen bieten zwar alternative Wege, erfor-Lebensphase treff en zu können. Deshalb halten, werden regelmäßig Anpassungen dern aber eine genaue Auseinandersetzung informieren Expert:innen der AK Kärnten vorgenommen. Diese betreff en auch die mit den individuellen Auswirkungen. Ein im Rahmen von kostenlosen Infoabenden Flexibilität, mit der man aus dem Berufs-frühzeitiges Informieren ist wichtig, um in allen Bezirken über die Neuerungen und leben ausscheiden kann. D
	1: Die neue Teilpension ab 2026
	Die Teilpension ist ein völlig neues Modell, das einen flexibleren Übergang vom Berufsleben in den Ruhestand ermöglichen soll. Sie können bereits einen Teil Ihrer Pension beziehen, während Sie weiterhin in Teilzeit arbeiten.
	So funktionierts:Arbeitszeit reduzieren:Wer eine Teilpension in Anspruch nehmen möchte, muss die Arbeitszeit von 25 % bis 75 % reduzieren.Teilpension beziehen: Parallel zu Ihrem reduzierten Gehalt erhal-ten Sie bereits einen Teil Ihrer Pension.Voraussetzungen: Sie müssen die Kriterien für eine der regulären Pensionsarten erfüllen (z. B. Korridorpension, Langzeitversichertenpension).
	2: Die KorridorpensionDie Korridorpension ermöglicht den vorzeitigen Pensionsantritt ab einem bestimmten Alter, wenn Sie eine hohe Anzahl an Versicherungsmonaten gesammelt haben. Ab 2026 ändern sich hier einige Regeln.
	Das ist neu ab 2026:höheres Antrittsalter: Für Personen, die ab dem 1. Jänner 1964 geboren sind, wird das Alter für den frühestmöglichen Pensionsantritt schrittweise von 62 auf 63 Jahre angehoben.mehr Versicherungsmonate: Die erforderliche Versicherungszeit steigt von 480 stufenweise auf 504 Monate (von 40 auf 42 Jahre).
	3: Die staatlich geförderte AltersteilzeitDie Altersteilzeit bleibt eine wichtige Option für einen sanften Übergang in den Ruhestand. Sie ermöglicht es, die Arbeitszeit zu reduzieren, ohne große finanzielle Einbußen hinnehmen zu müssen.
	Das Wichtigste auf einen Blick:Was ist Altersteilzeit? Sie verringern Ihre Arbeitszeit (um 40 % bis 60 % der ursprünglichen Arbeitszeit), erhalten aber einen finanziellen Lohnausgleich. Arbeitgeber:innen erhalten die Lohnkosten für die reduzierten Stunden vom AMS teilweise ersetzt.zwei Modelle:• kontinuierliche Altersteilzeit: Sie arbeiten die gesamte Laufzeit gleichbleibend weniger.• Blockmodell: Sie arbeiten zuerst voll weiter und sind dann für die rest-liche Laufzeit ganz freigestellt (in einem „Block“
	5tipp 02/25SCHWERPUNKTUnsere Pension istkein Selbstläufer.Wer sich informiert, profitiert!→ Teil- und Korridorpension→ AltersteilzeitBeginn: 18 Uhr4.11.Wolfsberg Festsaal | Rathaus6.11.Feldkirchen AK-Sitzungssaal | Max Blahastraße 111.11.Völkermarkt Amtsgebäude | Hauptplatz II13.11.Hermagor Sitzungszimmer | Rathaus18.11.Spittal Musiksaal | Schloss Porcia20.11.Villach AK-Mediathek | Kaiser-Josef-Platz 125.11.St. Veit Kunsthotel Fuchspalast1.12.Klagenfurt AK Konferenzsaal | Bahnhofplatz 3JETZTANMELDENkaernten
	AK ging für schwerkrankes Mädchen vor Gericht und siegte
	Einem Baby, das schwere epileptische Anfälle hat und rund um die Uhr Betreu-ung benötigt, wurde das Pfl egegeld verweigert. Mit Hilfe der AK erhielt das Mädchen schließlich Pfl egestufe 6.
	Wenige Monate alt, schwere epileptische tise eines unabhängigen Sachverständigen Anfälle mit Erbrechen und Erstickungs-ein.  Gerald Prein, Leiter des Sozialrechts-gefahr, massive körperliche Beeinträch-referats in der AK erklärt: „Der tigungen − und für die PVA-Begutachter Sachverständige kam nach war das Mädchen dennoch kein Fall fürs der Untersuchung und den Pfl egegeld. Sie legten den zusätzlichen Gesprächen mit den Eltern Pflegebedarf zu dem Schluss, dass das des Kindes „Na˜  der Untersu˜ ung Kind tatsä
	Neue Regeln beim Zuverdienstmen, ohne ihre Ansprüche auf die Leistung zu verlieren.Wiedereinsteiger:innen nach länge-Ab 2026 wird das Dazuverdienen neben Arbeitslosengeld stark einge-schränkt. Hier die wichtigsten Infos kurz zusammengefasst.rer Krankheit oder Reha ist geringfü-giger Zuverdienst für bis zu 26 Wo-job durchgehend einen geringfügigen Nur noch be-chen erlaubt.Nebenjob hatten und diesen nach Ende stimmte Perso-des Hauptjobs weiterführen möchten.nengruppen wer-ÜbergangsfristLangzeitarbeitslose, 
	Sicher arbeiten: Gefahren Prävention im Arbeitsalltagdurch Stolpern, Rutschen und Die gute Nachricht ist: Alle können dazu beitra-gen, diese Unfälle zu verhindern. Die eﬀ ektivsten Stürzen wirksam vermeidenMaßnahmen sind oft die einfachsten und beginnen bei der Eigenverantwortung jeder und jedes Einzelnen.1. Ordnung und Sauberkeit: Ein Moment der Unachtsamkeit kann schwerwiegende Folgen haben, Ein aufgeräumter Arbeitsplatz ist ein sicherer dabei lassen sich die häufi gsten Arbeitsunfälle durch simple Maßnah
	Vorsicht bei „Kettenverträgen“
	Befristete Arbeitsverträge bieten Flexibilität, bergen aber auch Risiken für Beschäftigte. 
	Befristete Arbeitsverträge sind aus der modernen Arbeitswelt kaum wegzudenken. Sie dienen als flexibles Instrument, um etwa Karenzvertre-tungen, saisonale Spitzen oder pro-jektbezogene Aufgaben abzudecken. Doch was passiert, wenn ein befriste-ter Vertrag auf den nächsten folgt? In der Praxis kommt es immer wieder vor, dass befristete Arbeitsverhältnis-se mehrmals hintereinander verlän-gert werden, ohne dass es dafür einen triftigen, sachlichen Grund gibt. Dieses Vorgehen wird im Arbeits-recht als „Kettenver
	Wolfram Lechner, Leiter des AK-Referats  Arbeitsrecht und Arbeitnehmer:innenschutz.
	Stopp den Lohnraub: 42 Mio. Überstunden nicht bezahlt
	Ein Viertel aller geleisteten Mehr- und Überstunden wurden im Vor-jahr in Österreich weder bezahlt noch mit Zeitausgleich abgegolten.
	In Summe haben Österreichs Arbeitnehmer:in-Arbeitsrecht. Vielfach beschweren sich die nen im vergangenen Jahr 168,9 Millionen Mehr- Beschäftigen erst nach der Auflösung des und Überstunden geleistet. Im Schnitt wurde Dienstverhältnisses.“ Der Arbeitsrechts-jede vierte Stunde nicht bezahlt, bei Frauen war experte rät allen Betroffenen, sich rasch an es sogar jede dritte. Das zeigt die Arbeitsmarkt-die AK zu wenden, denn: „Nicht bezahlte statistik 2024 der Statistik Austria. AK-Präsi-Ansprüche verjähren grund
	Entgeltrecht in Theorie  und Praxis
	Beim 54. Praktiker:innenseminar der Arbeiterkammer Kärnten und Univer-sität Klagenfurt wird das Entgeltrecht aus drei Perspektiven beleuchtet.
	Das 54. Praktiker:innenseminar am 28. No-das Zusammenspiel von Arbeitsvertrag vember 2025 befasst sich mit dem Entgeltrecht. und Steuerrecht. Abschließend geht Ru-Unter dem Motto „Verwegener Dienst belohnt dolf Mosler von der Universität Salzburg sich auch verwegen“ beleuchten Expert:innen auf Entgeltregelungen in Betriebsvereinba-verschiedene Aspekte. Alexander Pasz von der rungen ein. Die Vorträge finden von 9:10 AK Wien spricht über die Abgrenzung von bis 11:40 Uhr statt. Anschließend gibt es Aufwandsers
	Für Fairness & Sicherheit:  Kollektivverträge sind der starke Partner im Arbeitsleben
	Kollektivverträge sind das Herzstück der österreichischen Arbeitswelt.  Sie sichern nicht nur faire Löhne und Arbeitszeiten, sondern auch  viele weitere wichtige Vorteile, die weit über das gesetzliche Minimum  hinausgehen. Hier sind die wichtigsten Vorteile, die Kollektivverträge bieten.
	1. Gehalt & FinanzenMindestlöhne, die für die gesamte Branche gelten. Urlaubs- und  Weihnachtsgeld sind nicht gesetzlich garantiert, sondern werden jährlich im Kollek-tivvertrag ausgehandelt.
	2. Sicherheit & Schutz Rechtssicherheit durch verbindliche Regeln für alle Betriebe. Schutz vor Lohndum-ping und unfairen Arbeitsbedingungen. Verhindert, dass Arbeitnehmer:innen gegeneinander ausgespielt werden.
	3. Arbeitszeiten & Pausen Klare Regelungen zur täglichen und wöchentlichen Arbeitszeit. Spezi-fische Zuschläge für Überstunden, Nacht- oder Feiertagsarbeit.
	4. Soziales & Gerechtigkeit Faire und gleiche Bedingungen für alle Beschäftigten in der Branche. Schafft ein größeres Machtgleichge-wicht zwischen Arbeitnehmer:innen und Arbeitgeber:innen. Sorgt für gleiche Wettbewerbsbedingun-gen zwischen Unternehmen.
	5. Geltung & Transparenz Die Regeln gelten für alle, nicht nur für Gewerkschaftsmitglieder.  Der aktuelle Kollektivvertrag muss im Betrieb aufliegen und ist  im Dienstzettel vermerkt.
	AK kämpft vor Gericht gegen Kündigungen werdender Eltern
	Immer mehr werdende Mütter und Väter verlieren trotz gesetzlichen Kündigungsschut-zes ihren Arbeitsplatz und wenden sich an die Arbeiterkammer Kärnten. 
	Eine Frau erhielt die an der Kündigung fest. „Das ist rechts-Geburt ihren Arbeitsplatz, gefährdet das Kündigung, wusste widrig“, weiß Michaela Eigner-Pichler, ihre gesamte fi nanzielle Absicherung“, so zu diesem Zeit-Leiterin des Referats „Beruf, Familie und die Juristin. Nicht nur werdende Mütter, punkt aller-Gleichstellung“ und erklärt: „Erfährt eine auch immer mehr künft ige Väter suchen dings nicht, Frau erst nach der Kündigung von ihrer juristischen Rat bei der AK − und müssen dass sie Schwangerschaft 
	Papamonat angemeldet, Job verloren: AK Kärnten erkämpft Entschädigung
	Kündigen Männer rechtzeitig an, dass sie den Papamonat oder die Vä-terkarenz in Anspruch nehmen, gilt für sie der Kündigungsschutz.
	Drei Monate vor der Geburt seines Kindes erkannte sofort die rechtswidrige Beendi-tat ein Kärntner Arbeiter das, was das Ge-gung sowie eine klare Diskriminierung und setz ihm vorschreibt: Er meldete seinen Pa-ging in die Off ensive: Sie forderte nicht nur pamonat ordnungsgemäß bei seinem Ar-eine Kündigungsentschädigung, sondern beitgeber an. Doch statt Verständnis erntete auch Schadenersatz nach dem Gleichbe-er Empörung – und wenig später die Kün-handlungsgesetz.digung. Was als diskriminierende Willkür bega
	abfi ndung“ an, allerdings nur ein Drittel der rechtmäßig zustehenden Summe. Doch die AK-Juristin ließ nicht locker und er-kämpft e schließlich die volle Kündigungs-entschädigung von vier Monatsentgelten.m.eigner-pichler@akktn.at
	Michaela Eigner-Pichler, AK-Referatsleiterin Beruf, Familie und Gleichstellung
	Pfl egefreistellung: Ihre Rechte im Überblick
	Wenn Ihr Kind, Angehöriger oder Haushaltsmitglied krank wird und Sie deshalb nicht arbeiten können, haben Sie gesetzlichen Anspruch auf bezahlte Pfl egefreistellung. Pro Jahr steht Ihnen eine Arbeitswoche zu – das gilt für beide Elternteile und auch für nahe Angehörige wie Groß-eltern, die nicht im Haushalt leben.Die Pfl egefreistellung umfasst die Krankenpfl ege zu Hause, die Begleitung ins Krankenhaus und die Betreuung bei Ausfall der üb-lichen Betreuungsperson. Alle drei Arten werden zusammen-gerechnet u
	Das Gleichbehandlungsgesetz ist eindeutig: Sexuelle Belästigung diese Strukturen, bieten Arbeiterkammern, Gewerkschaft en oder umfasst jedes Verhalten aus der sexuellen Sphäre, das die Gleichbehandlungsanwaltschaft  professionelle die Würde einer Person verletzt und unerwünscht, „Das Spektrum sexu-Unterstützung.unangebracht oder anstößig ist. Entscheidend ist eller Belä˛ igung rei˜ t von unerwüns˜ ter dabei die Wahrnehmung der betroff enen Person, Anspruch auf SchadenersatzBerührung über zwei-nicht die Absic
	Sexuelle Belästigung im Job ist eine Realität, die viele Beschäftigte betriff t. Trotz klarer Rechtslage herrschen oft Schweigen und Hilfl osigkeit vor, wenn Grenzen überschritten werden. Die AK steht Betroff enen professionell und kostenlos zur Seite.
	Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz ist kein Kavaliersdelikt
	Schwanger? Was es zu beachten gilt:Bei Kündigungen: Grundsätzliche beginnt der Kündigungsschutz mit dem Ein-tritt der Schwangerschaft . Damit dieser und auch die besonderen Arbeitnehmer-schutzvorschrift en wirksam werden können, sollten Arbeitgeber:innen so schnell wie möglich informiert werden. Erfährt eine Frau erst nach der ausgesprochenen Kündigung von ihrer Schwangerschaft , sollte sie die ärztliche Bestätigung inner-halb von fünf Tagen vorlegen, damit die Kündigung rückwirkend unwirksam ist.  Bei ei
	Herwig Höff erer, Leiter der AK-Abteilung Konsumentenpolitik
	Bank händigte 900 Euro unrechtmäßig aus
	Obwohl er pro Tag maximal 100 Euro von seinem Konto abheben darf, wurden einem Kärntner, der unter Erwachsenenvertretung steht, am Bankschalter 900 Euro ausbezahlt. Dafür musste er weder Ausweis noch Bankomatkarte vorweisen. Die Beanstandung des Erwachsenenvertreters wurde damit begründet, dass im System kein Tageslimit vermerkt sei und die entsprechenden Unterlagen auf dem internen Postweg verloren gegan-gen sein dürft en. Herwig Höff erer, Leiter der AK-Abteilung Konsu-mentenpolitik, konnte erfolgreich in
	Spesenfalle Plastikgeldin Urlaubsländern
	Die Herbstferien stehen vor der Tür, und so manche Familie wird die freien Tage im Ausland genießen. Immer mit auf Reisen ist wohl das Plastikgeld. Doch: Allzu oft  werden diese Karten zu echten Spesenfallen, denn es gibt unterschiedliche Ge-bührenmodelle. Mit dem kosten-losen Zahlungskarten-Rechner im AK-Bankenrechner kann man sich vor Urlaubsantritt einen Überblick verschaff en, wo welche Spesen mit der Bankomat- und Kredit karte beim Einkaufen oder Geldabheben anfallen. https://bankenrechner.at
	OGH bestätigt, Banken müssen zahlen: Schluss mit unzulässigen Gebühren
	Die jüngsten AK-Erfolge zeigen, dass es sich lohnt, gegen unrechtmäßige Praktiken von großen Banken wie BAWAG und Santander vorzugehen.Wichtiger Sieg für Konsument:innen: Die automatisch vor. Wer einen laufenden Kre-Arbeiterkammer (AK) hat in den ver-dit hat, muss nichts tun. Das Finanzinstitut gangenen Jahren beharrlich darauf hin-berechnet den Saldo neu und passt die mo-gewiesen, dass bestimmte Bankgebühren natlichen Raten an. Lediglich Kund:innen, unzulässig sind. Dieser Einsatz hat sich deren Kredit ber
	Gefälschte Mails und SMS von ID Austria, Finanzamt und ÖGK im Umlauf
	Das Finanzamt droht in einem Mail mit einem Gerichtsvollzieher oder die ÖGK lockt mit einer Gutschrift? Dann ist auf jeden Fall Vorsicht geboten. 
	Der AK-Konsumentenschutz warntdringend vor einer aktuellen Welle von Phishing-Angriff en: Betrüger:innen ver-suchen, persönliche Daten und Zugangs-daten über gefälschte E-Mails und SMS im Namen des Finanzamtes, der ID Austria und der Österreichischen Gesundheits-kasse (ÖGK) zu erschleichen. „Diese Be-trugsversuche werden immer raﬃ  nierter und sind mittlerweile oft  schwer von ech-ten Nachrichten zu unterscheiden. Ziel der Kriminellen ist es, an sensible Infor-mationen wie Passwörter, Bankdaten oder Kreditk
	So schützen Sie sich:Absender prüfen:  Oﬃ  zielle Behörden verwenden in der Regel spezifi sche Domains (@bmf.gv.at, @oegk.at).Keine persönlichen Daten preisge-ben: Finanzamt, ID Austria und ÖGK werden niemals per Mail oder SMS dazu auff ordern, persönliche Daten bekanntzugeben. Vorsicht bei Links und Anhängen: Diese können Schadsoftware ent-halten oder auf gefälschte Websites führen. Dringlichkeit oder Drohung: Betrüger:innen versuchen oft, Druck aufzubauen und drohen mit Konse-quenzen wie Sperre des Kontos
	Echtzeitüberweisung: schnell, aber riskant
	Seit Jahresbeginn müssen Banken in der EU Echtzeitüberweisungen empfangen können; seit Okto-ber sind sie zudem verpfl ichtet, solche Instant Payments auch zu versenden. Die Geldbeträge sollen innerhalb von zehn Sekunden auf dem Empfängerkonto ankommen – auch am Wochenende und an Feiertagen. Die Schnelligkeit birgt jedoch auch Risiken: Falsche Über-weisungen können kaum rückgän-gig gemacht werden. Um Betrugs-maschen zu verhindern, gilt seit Oktober auch eine Empfängerkon-trolle (Verifi cation of Payee/IBAN-N
	Die Arbeiterkammer ist gegen BAWAG und Santander vor Gericht gezogen und hat Recht bekommen. Die Banken müssen eingehobene Gebühren retournieren.
	BAWAG für rechtswidrig und damit unzu-der Website der Bank die Rückerstattung lässig erklärt. Für Konsument:innen sind einfordern. Wie Sie hier genau zu Ihrem insbesondere die unzulässige Kreditbear-Geld kommen und welche Unterlagen Sie beitungsgebühr sowie Entgelte für Zwi-benötigen, erfahren Sie im Detail auf der schenfi nanzierungen und Rahmenkredite Website ktn.ak.at/bawag.von Bedeutung. Die Gebühren können jetzt zurückgefordert werden. Betroff en Andere Banken nicht betroﬀ en sind auch Kreditverträge d
	13tipp 02/25KONSUMENTGESUNDLEBENMESSE14.–16. NOV. 2025MIT FAMILIEN-MESSE#gesundleben2025www.kaerntnermessen.atMESSEGELÄNDE KLAGENFURT1+1 GRATISFÜR AK-MITGLIEDER!Für den Eintritt am 14. November 2025 erhalten Mitglieder der Arbeiterkammer Kärnten beim Kauf einer Messekarte eine zweite gratis dazu. Einfach QR-Code scannen und Gutschein erhalten.
	Shampoos im Test: Note „Gut“ für die meisten Produkte
	Haarshampoos sollen frei von Schadstoffen sein und für saubere und gepflegte Haare sorgen. Von 13 Produkten schnitten im VKI-Test acht gut und fünf durchschnittlich ab. 
	Ob ein Shampoo ordentlich schäumt oder Shampoos der Hersteller Elvital, Garnier nicht, sagt nichts über die Qualität aus. Ein Wahre Schätze und Garnier Fructis (zwei gutes Produkt sollte das Haar nach dem Produkte). Am schlechtesten schneidet das Waschen leicht kämmbar machen, ihm Produkt von Elvital ab. Es enthält unter an-Glanz verleihen und es nicht elektrosta-derem den Stoff Amidomethicon, ein Si-tisch aufladen. Außerdem sollte es keine likon, das biologisch schwer abbaubar ist, Substanzen enthalten, di
	Abbuchung nach GPS-Überwachung
	Nach kurzer Tempoüberschrei-tung mit einem 123-Transpor-ter wurden einer Kärntnerin 45 Euro vom Konto abgebucht.Weil eine Kärntnerin mit einem gemieteten und GPS-überwachten Kastenwagen der Firma 123-Trans-porter mit 24 km/h zu schnell unterwegs war, wurden ihr 45 Euro automatisch vom Konto abgebucht. Die Überraschung war groß, da die Konsumentin über mögliche Zu-satzkosten und die Überwachung per GPS nicht informiert worden war. Die Frau wandte sich darauf-hin an den Konsumentenschutz der Arbeiterkammer Kä
	Bei der AK häufen sich Beschwerden über Abzockermethoden bei 123-Transporter.
	nicht. Es ist schwer nachvollziehbar, dass tor). Ebenfalls durchschnittlich schneidet Tenside in Wasch- und Reinigungsmit-das Kamille Mild Shampoo Glanz & Vo-teln vollständig biologisch abbaubar sein lumen von Glem Vital ab. In diesem Fall müssen, während dies für Inhaltsstoffe in spielen Umweltgründe jedoch keine Rolle. Kosmetika nicht gilt. Ob die Schadstoffe Das Shampoo lässt sich aufgrund seiner letztlich aus Waschmitteln oder aus Kos-Konsistenz nicht richtig dosieren. Dafür metika in die Umwelt gelange
	Kelag-Kund:innen erhalten Geld zurück
	AK zog vor Gericht, und Ke-lag muss Stromkund:innen Geld zurückzahlen. 
	Die Arbeiterkammer Kärnten setzt sich mit ganzer Kraft für faire Preise und Rechtssicherheit ein. Unser Engagement hat sich gelohnt, be-richtet Irene Hochstetter-Lackner, Direktorin-Stellvertreterin: „Zur Klage gegen die Preiserhöhungen der Kelag gibt es eine − für die AK und Konsument:innen − positive richterliche Entschiedung. Der Stromanbieter muss den betrof-fenen Stromkund:innen zu viel bezahltes Geld rückerstatten.“ Die Kelag informiert alle betroffenen Stromkund:innen schriftlich über ihre individuel
	Irene Hochstetter-Lackner, AK-Direktorin-Stellvertreterin
	13 Haarshampoos hat der VKI unter die Lupe genommen – in fünf Produkte wurden bedenkliche Inhaltsstoffe entdeckt.
	Für Pendler:innen: bis 31. Oktober den Fahrtkostenzuschuss beantragen
	Berufspendler:innen in Kärnten haben weiterhin die Möglichkeit,  finanzielle Unterstützung für ihre Fahrtkosten zu erhalten. 
	Die Förderung richtet sich an Kärnt-ner:innen mit geringem bis mittlerem Ein-kommen, die mehrmals in der Woche lan-ge Strecken zurücklegen müssen, um ihren Arbeits- oder Ausbildungsplatz zu errei-chen. Besonders attraktiv ist die Förderung für Nutzer:innen öffentlicher Verkehrs-mittel. „Wer mit Bus oder Bahn unterwegs 
	ist und weniger als 30.000 Euro jährlich verdient sowie mehr als 30 Kilometer zur Arbeit fährt, erhält das Kärntner Klima-ticket zu 100 Prozent gefördert“, erklärt Irene Hochstetter-Lackner, AK-Direktorin-Stellvertreterin und Vorsitzende des Ar-beitnehmerförderungsbeirats. Zuschüsse können aber auch jene beantragen, die auf 
	das Auto angewiesen sind. AK-Präsident Günther Goach betont die Bedeutung die-ser Unterstützung: „Angesichts der geo-grafischen Gegebenheiten in Kärnten und der anhaltenden Teuerungswelle ist es mir ein wichtiges Anliegen, sowohl jene Men-schen zu unterstützen, die auf den Indivi-dualverkehr angewiesen sind, um an ihren Arbeitsplatz zu gelangen, als auch jene, die mit öffentlichen Verkehrsmitteln pendeln können. Der Fahrtkostenzuschuss des Lan-des − administriert von der AK Kärnten − ist ein wichtiger Baust
	So funktionierts: 
	Interessierte Arbeitnehmer:innen kön-nen noch bis zum 31. Oktober über die Arbeiterkammer Kärnten für den Fahrt-kostenzuschuss – rückwirkend für das Jahr 2024 – beantragen und von die-ser finanziellen Entlastung profitieren.Alle Infos dazu gibt es auf der Website  arbeitnehmerfoerderung.at oder telefo-nisch unter 050 477- 4003.
	Mit dem AK-Wohnbaudarlehen bis zu 6.000 Euro Förderung erhalten
	Unbürokratisch und ohne zusätzliche Kosten wie Zinsen oder Spesen erleichert die AK-Förderung den Weg in die eigenen vier Wände.
	Das AK-Wohnbaudarlehen unterstützt bei der Wohnraum-Schaffung und -Sanierung. 
	Mit einem zinslosen Darlehen greift die AK Kärnten ihren Mitgliedern bei den oft hohen Kosten für die Realisierung ih-rer Wohnträume kräftig unter die Arme. Egal, ob es um Neubau, Renovierung oder Kauf einer Wohnung geht – die AK un-terstützt mit bis zu 6.000 Euro. Auch wer 
	die Heizung auf nachhaltige Energie wie lehen von 3.000 Euro, ganz ohne Zinsen. Wärmepumpen, Pellet- oder Hackschnit-Die monatliche Rückzahlungsrate liegt bei zelanlagen oder die Stromerzeugung auf 50 Euro.  „Unsere Mitglieder erhalten ein Photovoltaik umrüsten möchte, kann auf Darlehen, auf dessen Höhe sie sich verlas-diese Finanzspritze zählen. Die Rückzah-sen können, da es sich nicht nach wech-lung erfolgt in kleinen, monatlichen Raten selnden Förderprogrammen von Bund zwischen 40 und 150 Euro.und Land r
	Wer öffentlich fährt, erhält die Fahrtkosten bis zu 100 Prozent ersetzt. 
	Zugriﬀ  auf FinanzOnline-Dienste: Ab jetzt nur noch mit 2-Faktor-Authentifi zierung!
	Viele FinanzOnline-Nutzer:innen stehen mittlerweile vor verschlossenen (digitalen) Türen: Die 2-Faktor-Authentifi zierung (2FA) ist seit 1. Oktober Pfl icht, doch nicht alle haben sich bereits registriert.
	Ohne 2-Faktor-Authentifi zierung − etwa mittels ID Austria − kein Zugang zu FinanzOnline. Auch die Arbeiterkammer Kärnten kann in diesem Fall beim Steuerausgleich nicht mehr unterstützen.
	Seit 1. Oktober ist die 2-Faktor-Au-de oder Mahnungen in der elektronischen thentifi zierung bei FinanzOnline ver-FinanzOnline-Mailbox zugreifen. Auch die pfl ichtend. Wer diese nicht in Form Arbeiterkammer, die seit Jahrzehnten eine von ID Austria oder einer alternativen verlässliche und kostenlose Anlaufstelle für Smartphone-App hat, kann weder die die unkomplizierte Abwicklung des Steuer-Arbeitnehmer:innenveranlagung machen ausgleichs ist, kann die gewohnte Beratung noch auf wichtige Nachrichten und Besc
	Entlastung der Haushalte beiträgt, wird durch die Umstellung massiv behindert. Wenn sich unsere Mitglieder nun zur Erle-digung ihrer Arbeitnehmerveranlagung an uns wenden und nicht über die ID Austria verfügen bzw. die 2-Faktor-Authentifi zie-rung nicht abgeschlossen haben, sind uns die Hände gebunden. Wir können den Menschen nicht mehr rasch und unbüro-kratisch helfen!“, bekräft igt AK-Präsident Günther Goach.Eine App, viele VorteileAm einfachsten ist die Umstellung mit der ID Austria. Wer diese digitale I
	SO HOLEN SIE SICH DIE ID AUSTRIASchritt 1: App herunterladen und auf www.bmf.gv.at/ida vorregis-trieren.Schritt 2: Persönlichen Termin bei Passamt, Finanzamt, Bezirkshaupt-mannschaft oder Landespolizeidirek-tion vereinbaren.Schritt 3: Mit einem Pass und aktuellem Passfoto zum vereinbarten Termin gehen und die Registrierung abschließen.Achtung: Wer keinen österreichi-schen Reisepass hat, darf die Regist-rierung nur im Finanzamt oder bei der Landespolizeidirektion durchführen.
	GUT ZU WISSEN! Wenn Sie FinanzOnline-Zugangsdaten haben, bekom-men Sie Steuerbescheide, Ergänzungsersuchen und andere Nachrichten vom Finanzamt automatisch in die elektronische FinanzOnline-Mailbox. Auf diese haben Sie allerdings ohne 2-Faktor-Authentifi zierung keinen Zugriﬀ  und versäumen möglicherweise wichtige Fris-ten oder übersehen Mahnungen. Mit dem Musterbrief auf kaernten.arbeiterkammer.at/2fa können Sie das Finanzamt dazu auﬀ ordern, Ihnen die Bescheide und Nachrichten wieder per Post zuzusenden.
	ALTERNATIVE: SMARTPHONE-APPWer keine ID Austria möchte, kann eine Smartphone-App (Authenticator-App von Google, Apple oder Microsoft) nutzen. Diese sogenannte TOTP-2-Faktor-Authentifi zierung funktio-niert über eine spezielle App, die sechsstellige Codes erstellt. Bei Smartphone-Verlust oder -Wechsel wird ein Wiederherstellungscode benötigt. Geht dieser verloren, muss der gesamte FinanzOnline-Account zurückgesetzt werden.
	AK-Studie zeigt: Kärntner Eltern zahlen fast 10 Millionen Euro für Nachhilfe
	Aktuelle Studie des Meinungsforschungsinstituts IFES im Auftrag der Arbeiterkammer zeigt: 11.000 Kinder in Kärnten erhielten im Vorjahr privat bezahlte Nachhilfe, die Eltern mussten im Schnitt 850 Euro dafür aufbringen.
	Bereits jedes sechste Schulkind in Kärnten (18 Prozent) hat im vergangenen Schul-jahr bezahlte Nachhilfe bekommen. Das sind deutlich mehr als noch 2023 – damals waren es nur 13 Prozent. Insgesamt 11.000 Kärntner Schüler:innen erhielten bezahl-te Lernhilfe. Noch dramatischer wird das Bild, wenn man den tatsächlichen Bedarf betrachtet: Rund 23.000 Schüler:innen – das sind drei von zehn Kindern – bräuch-ten eigentlich zusätzliche Unterstützung beim Erlernen des Schulstoff es. „Viele El-tern können sich diese d
	werden, dass private Nachhilfe die Ausnah-me und nicht die Regel ist!“ Daniel Weid-litsch, Leiter der AK-Abteilung Bildungs-politik, Jugend und Kultur, nennt weitere Ergebnisse der IFES-Umfrage: „Die fi nan-ziellen Belastungen für die Familien sind massiv gestiegen. Pro Kind geben Eltern in Kärnten durchschnittlich 850 Euro für Nachhilfe aus – das sind 140 Euro mehr als noch 2023. Insgesamt fl ießen also fast zehn Millionen Euro aus Kärntner Haushalten in die private Nachhilfe.“ Problemfach MathematikAm häu
	Forderungen der AK:Rasche fl ächendeckende Umsetzung einer gerechten und transparenten Schulfi nanzie-rung nach dem AK-Chancen-Index, dabei auch Ausbau von Schulsozialarbeit, inkl. zusätzlicher Schulpsycholog:innen.Investitionen in den Ausbau von Ganztagsschu-len tätigen, um Lernchancen zu verbessern, Beruf und Familie zu vereinfachen und Arbeits-plätze zu schaﬀ en.Schulkosten deutlich senken: unbürokratische Bereitstellung von Materialien, um Familien fi nanziell zu entlasten.Spezifi sche Unterstützung
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	AK-Bildungsexperte Daniel Weidlitsch
	Gute Schule statt teure Nachhilfe
	Die AK-Nachhilfestudie zeigt: Für viele Familien ist Schule mit erheb-lichem nervlichen, emotionalen und finanziellen Aufwand verbunden. Wenn der Bildungserfolg von Kin-dern zunehmend von den finan-ziellen Möglichkeiten ihrer Eltern abhängt, weist das auf strukturelle Schwächen im Bildungssystem hin. Um allen Kindern faire Bildungs-chancen zu ermöglichen, sind treffsi-chere Investitionen in die schulische Infrastruktur und die personelle Ausstattung erforderlich sowie der Ausbau von qualitätsvollen, beitrag
	Freier Eintritt zur Schau „arbeit 1938-1945“
	Die Ausstellung „arbeit 1938-1945“ im ÖGB/AK Bildungsforum  beleuchtet in sechs Kapiteln die Funktionsweise der national-sozialistischen Arbeitsordnung und deren Auswirkungen auf die Bevölkerung. Als Pflicht gegenüber der „Volksgemeinschaft“ diente Arbeit im Nationalsozialismus  der ideologischen Erziehung und Kon-trolle. Außerdem war sie ein Mittel der Ausgrenzung, Entrechtung und Unterdrückung. Die Schau kann noch bis Dezember 2025 − bei frei-em Eintritt − besichtigt werden. ak-akademie.at
	AK-Lernchancen bieten kostengünstige Nachhilfe − jetzt auch für Lehrlinge
	Mit nur 10 Euro pro Fach können sich Schüler:innen und Lehrlinge pro-fessionelle Nachhilfe in Mathematik, Deutsch und Englisch holen.
	Die AK Kärnten erweitert ihr bewährtes also nicht nur Mathematik-Formeln oder Nachhilfeprogramm AK-Lernchancen Grammatik, sondern erfahren auch, wie und macht es nun noch mehr jungen Men-sie selbstständiger und erfolgreicher lernen schen zugänglich. Seit heuer können nicht können.nur Schüler:innen der Mittelschule und AHS-Unterstufe die Unterstützung nut-10 Euro pro Fachzen, sondern auch Lehrlinge. Das Angebot Pro Fach ist lediglich eine Einschreibge-umfasst professionelle Nachhilfe in den Fä-bühr von 10 Eu
	11.000 Kärntner Kinder und Jugendliche erhielten im Vorjahr bezahlte Nachhilfe. Insgesamt haben die Eltern dafür fast zehn Millionen Euro ausgegeben. 
	Zur StudieDie Studie wurde vom Institut IFES zwischen Februar und Mai 2025durchgeführt. In Kärnten wurden 400 Haushalte mit 586 Schüler:innen befragt. Weitere Ergebnisse der Umfra-ge können Sie hier nachlesen:kaernten.arbeiterkammer.at/nachhilfe2025
	die breiten Anwendungsmöglichkeiten auf-zuzeigen“, betont Weidlitsch. Aber auch in Deutsch ist der Bedarf an Nachhilfe deut-lich angestiegen – von 22 auf 28 Prozent. In Fremdsprachen benötigen 23 Prozent der Kinder zusätzliche Lernunterstützung. Eltern im DauerstressDie Belastung der Familien geht laut den Ergebnissen des Monitorings aber weit über die finanziellen Aspekte hinaus. Drei Viertel aller Eltern helfen ihren Kindern regelmäßig bei den Hausaufgaben. Jeder dritte Elternteil lernt sogar täglich mit 
	Eltern fühlen sich zeitlich stark belastet.„Diese Zahlen stellen unserem Bildungs-system kein gutes Zeugnis aus“, erklärt der AK-Präsident. 
	Das digitale Bücherparadies der AK-Bibliotheken in Kärnten
	Bibliotheken sind still, staubig und altmodisch? Nicht mit der AK Kärnten und dem umfangreichen digitalen Angebot von OverDrive.
	Die AK-Bibliotheken in Klagenfurt und gung“, erklärt Roman Huditsch, Leiter der Villach zeigen mit ihrem digitalen Vor-AK-Bibliotheken in Kärnten.  Und diese zeigeprogramm OverDrive, dass eine Bi-hat jede Menge zu bieten: Das Angebot bliothek weit mehr ist als nur ein Ort für ist breit gefächert und reicht von aktuellen Bücher. Sie sind ein modernes Medienzen-Bestsellern über Sachbücher und Audio-trum, das sich den Bedürfnissen der heu-Sprachkurse bis hin zu Hörbüchern, die tigen Zeit anpasst. Sie beweisen,
	Was Lehrlinge wissen müssen 
	Welche Rechte und Pfl ichten haben Lehrlinge? AK Young gibt wertvolle Tipps. 
	Der Start in die Lehre bringt span-nende Chancen, aber auch  klare Regeln. Lehrlinge haben Anspruch auf eine fundierte Ausbildung, auf ein faires Lehrlingseinkommen, bezahlten Urlaub und eine sichere Arbeitsumgebung. Sie müssen sorgsam mit Werkzeug und Ma-terialien umgehen, Arbeitsanwei-sungen befolgen und pünktlich erscheinen. Der Besuch der Be-rufsschule ist verpfl ichtend und zählt somit auch als Arbeitszeit. Eigeninitiative zeigenChristoph Appé, Referatsleiter Jugend, rät: „Unbedingt zu Be-ginn der Lehr
	Mit über 40.000  Medien wird die App „Libby“ von OverDrive zur Bibliothek in der Tasche und ermög-licht ein unbegrenztes Informations- und Unterhaltungsangebot für die ganze Familie. 
	Demokratie im Fokus: Kärntner Gespräche beleuchten Wahrheit und Manipulation
	Philosoph und Historiker Philipp Blom, Kommunikationswissenschaftlerin Sophie Lecheler und Kabarettist Hosea Ratschiller sind zu Gast bei den „Kärntner Gesprächen zur demokratipolitischen Bildung“ in der AK.
	Unter dem Titel „Wahrheit und Manipulati-Kommunikationswissenschaft lerin Sophie Anmeldungenon – Demokratie unter Druck“ lädt die Ar-Lecheler beleuchten die aktuellen Herausfor-Die Teilnahme an den „Kärntner Gesprä-beiterkammer Kärnten am Donnerstag, den derungen der Demokratie. Während Blom chen“ ist kostenlos. Seien Sie dabei und 23. Oktober, zu den „Kärntner Gesprächen demokratiepolitische Veränderungsprozesse diskutieren Sie mit, wie wir unsere Demo-zur demokratiepolitischen Bildung“ ein. in den Blick n
	Orientierung & Comeback: neue, kostenlose Bildungsinitiative der AK
	Die Arbeiterkammer Kärnten baut ihr Beratungsangebot aus und star-tet eine kostenlose Bildungsoff ensive für Eltern und Jugendliche.
	Wohin nach der 7., 8. oder 9. Schulstufe? Studium oder doch Lehre nach der Ma-tura? Viele Familien stehen vor schwie-rigen Entscheidungen. Die AK Kärnten bietet nun unter dem Titel „Bildungswe-ge entdecken – für Eltern & Jugendliche“ kostenlose Infoveranstaltungen an. „Bil-dungsentscheidungen prägen das ganze Leben. Deshalb wollen wir Eltern und Jugendlichen dabei helfen, den richtigen Weg zu fi nden. Unsere Expertinnen und Experten beantworten alle Fragen rund um AHS, BMS, BHS, Kollegs oder Fach-
	hochschulen“, sagt Daniel Weidlitsch, Leiter der Abteilung Bildungspolitik, Jugend und Kultur. Neben Schultypen werden auch Th emen wie Studienfi nan-zierung, Auslandsjahr oder Freiwilligen-dienst behandelt. Der erste Präsenztermin ist am 27. Oktober 2025. Anmeldungen sind online möglich auf der Websitekaernten.arbeiterkammer.at/bildungswege.Comeback nach der BabypauseDer „Comeback-Kompass für den Job“ bietet Eltern nach der Karenz eine Orien-
	tierungshilfe. In vier Modulen bereitet die AK auf den Wiedereinstieg vor – von der Stärkenerkennung bis zu rechtlichen Fra-gen. „Der Wiedereinstieg ist oft  schwieri-ger als gedacht. Viele haben Sorge, ob ihre Qualifi kationen noch aktuell sind“, weiß AK-Bildungsreferentin Cordula Wadl und betont: „Unser Programm gibt praktische Hilfestellung und stärkt das Selbstvertrau-en.“ Die nächsten Termine: 13. Oktober, 18. November und 2. Dezember. Zwölf Personen können teilnehmen. Anmeldun-gen sind online möglich 
	Christina Blaschun führt als Betriebsrätin durch bewegte Zeiten
	Seit ihrer Lehrzeit ist Christina Blaschun bei der Firma Kostwein be-schäftigt. Die gelernte Maschinenschlosserin setzt als engagierte Betriebsrätin auf Zuhören, Fairness und gemeinsame Lösungen. 
	Seit 2009 übernimmt Christina Blaschun die Aufgabe als Betriebsrätin und seit zwei Jahren als Betriebsratsvorsitzende mit Überzeugung: „Mir liegt viel daran, die Anliegen meiner Kolleginnen und Kolle-gen ernst zu nehmen, Probleme zu lösen und auch gegenüber der Geschäftsleitung eine starke Stimme für die Belegschaft zu sein. Ich möchte nicht nur zuschauen, sondern aktiv etwas bewegen und dazu beitragen, dass wir alle gerne und zufrie-den arbeiten.“ So beschreibt die Maschi-nenschlosserin, die seit ihrer Leh
	insgesamt elf Kolleg:innen, und so ist in jedem der sechs Kärntner Werke zumin-dest eine Personalvertretung mit offenem Ohr vor Ort. Blaschun betont: „Mir ist es wichtig, fair und verlässlich zu handeln und auch schwierigen Themen offen anzu-sprechen. Ich versuche immer, Lösungen zu finden, die für alle annehmbar sind.“ Diese Haltung spiegelt sich in ihrem All-tag wider, in Gesprächen und bei all den Aktivitäten, die das Team organisiert.Orientierung gebenWas sie heute beschäftigt: die nachhal-tige Bewältig
	Christina Blaschun ist seit 16 Jahren Teil des Betiebsratsgremiums bei der Firma Kostwein. 
	Kommunikation, die ankommtMit Klarheit und Wirkung zum ZielOb im Team, im Kundengespräch oder auf der Bühne – gelungene Kommuni-kation entscheidet über Erfolg. Mit dem AK-Bildungsgutschein haben Sie die Möglichkeit, sich am bfi-Kärnten genau dafür fit zu machen.Im Kurs „Krisensicher kommunizieren“ erfahren Sie, wie Sie in schwierigen Situationen souverän reagieren, Missverständnisse vermeiden und Konflikte entschärfen. Sie lernen, Botschaften klar und professionell zu vermitteln – auch wenn der Druck steigt
	Sexuelle Belästigung? Wir sind für Sie da!
	Ein anzüglicher Kommentar, bohrende Blicke, eine unerwünschte Berührung oder noch Schlimmeres: Sexuelle Belästigung ist eine Diskriminierung, die sich niemand gefallen lassen muss! Sie ist ein Angriff  auf die Menschenwürde, häufi g ein Ausdruck der Machtverhältnisse und betrifft   vorwiegend Frauen.Auff ällig ist, dass sich Fälle von sexueller Belästi-gung in der Beratungstätigkeit der Arbeiterkammer Kärnten leider zunehmend häufen. Aus zahlreichen Beratungsgesprächen wissen wir zudem, dass es den Betroff 
	äAK K
	Kostenlos Wissen tanken fürerfolgreiche Betriebsratsarbeit
	Von Recht bis Rhetorik − die AK Kärnten hat ein vielseitiges Weiterbildungsprogramm für Betriebsrät:innen zusam-mengestellt, kostenlos und praxisnah. Jetzt anmelden!
	„Zuhören und jedes Anliegen ernst nehmen“ ist das Credo des Betriebsratsgre-miums der Firma Kostwein. 
	geben, ohne Ängste zu schüren. verstanden fühlt.“ Zur Zufrie-Blaschuns Ziel ist eine Arbeitswelt, denheit der Mitarbeitenden und in der die Mitarbeitenden hinter zur Stärkung des Miteinanders dem Betriebsrat stehen und sagen führen neben dem Wissen, sich können, sie wurden bestmöglich gut aufgehoben zu fühlen, auch unterstützt. Ihren größten Erfolg gemeinsame Veranstaltungen macht sie an einzelnen Meilenstei-wie Oktober- und Sommerfes-nen fest. „Es ist ein Erfolg, wenn te, Tennisturniere, Wander- und ich je
	Die Arbeiterkammer Kärnten bietet Betriebsrät:innen undPersonalvertreter:innen ein qualitativ hochwertiges Weiterbildungspro-gramm. Rund 40 kostenlose Seminare vermitteln praxisnahes Wissen zu ar-beits- und sozialrechtlichen Th emen, greifen aktuelle Entwicklungen auf und fördern Kompetenzen in den Bereichen Kommunikation und Konfl iktlö-sung. Im Fokus stehen dabei sowohl juristische Updates als auch Th emen wie Digitalisierung oder der Einsatz von künstlicher Intelligenz in der Arbeits-welt. Besonders gefr
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